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„Wir haben hier 
keine bleibende 
Stadt, sondern 
die zukünftige 
suchen wir.“ 
   Hebräer 13, 14 Seite 2

Kinderkirchentag (16.06.) • Sommerkirche (30.06. – 04.08.)
FreiTags Gottesdienst (16.08.)
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„Wir haben hier keine bleibende Stadt, 
sondern die zukünftige suchen wir.“
 

Die Geschichte 
von Lisa:

Hallo, ich bin Lisa. Ich 
bin zehn Jahre alt 
und habe eine kleine 
Schwester. Sie ist erst 
fünf Jahre alt. Meine 
Eltern haben sich 
jetzt getrennt und 
weil Mama lieber in 
einer anderen Stadt 
leben möchte müs-
sen wir umziehen. 
Papa bleibt hier. Aber weil er so viel arbeiten 
muss hat er keine Zeit, um auf uns aufzupas-
sen. Also müssen wir mit Mama mit, obwohl 
ich eigentlich hier bleiben möchte. Maja, mei-
ne Freundin wohnt auch hier. Ich möchte bei 
Maja bleiben! Wenn wir umgezogen sind 
muss ich auch auf eine andere Schule. Was 
ist, wenn ich Maja nie wiedersehe?! Und was 
ist mit Papa? Sehe ich ihn denn noch mal wie-
der?

2 Jahre später:

Hallo, ich bin es, Lisa. Letztes Mal habe ich 
euch erzählt, dass ich umziehen muss. Obwohl 
ich das eigentlich ja nicht so gerne wollte. Jetzt 
wohne ich seit zwei Jahren mit Mama und 
meiner Schwester in dem neuen Haus. Und es 
ist wirklich schön hier! Jana und Neele wohnen 

bei mir in der Straße, 
sind genauso alt wie 
ich und gehen in mei-
ne Klasse. Wir sind die 
besten Freunde! Maja 
gehört natürlich auch 
dazu. Wir gehen jetzt 
wieder in die gleiche 
Klasse.
Papa sehe ich auch je-
des zweite Wochen-
ende. Jetzt in den Feri-
en sind meine 
Schwester und ich für 

zwei Wochen bei ihm, weil er auch Urlaub hat.

Wir haben hier keine bleibende Stadt, son-
dern die zukünftige suchen wir. Es geht aber 
nicht nur um die Städte, die kommen und ge-
hen, sondern auch um Lebensabschnitte. Ein 
alter geht, ein neuer kommt. Lisa hat genau 
das erfahren. Sie lebte mit ihrer Mutter und 
ihrem Vater in einem Haus, in einer Stadt. 
Doch dieser Zustand war nicht für immer. Ihre 
Eltern trennten sich, sie würde umziehen und 
die Stadt verlassen. Eine zukünftige wartete 
auf sie. Auch neue Freunde, Nachbarn und 
eine neue Schule. Somit steht der Spruch aus 
der Jahreslosung für Veränderungen. Verän-
derungen die unvermeidbar sind, teilweise 
auch nötig.

Eske Brahms und Svenja Bleydorn
Teamerinnen der Kirchengemeinde Barrien

Eske und Svenja (v. l.)             Foto: Breckner

Impressum
Herausgeber:

Kirchenvorstände der Ev.-luth. Kirchengemeinden 

Barrien, Heiligenfelde und Syke

Redaktion:

Christa Carstens (V.i.S.d.P.), Tel. 04242-80174

Verantwortlich für Anzeigen:

Eckhart Hoffmann, Tel. 04242-50019

Layout und Gesamtherstellung:

Kreiszeitung Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG 

Am Ristedter Weg 17, 28857 Syke

Bildnachweise:

Soweit bekannt: Bildnachweise unter den Fotos

Druck: 

Druckhaus Walsrode GmbH & Co. KG

Hanns-Hoerbiger-Straße 6, 29664 Walsrode

Erscheinungsweise: 5-mal jährlich

Auflage: 11.800 Exemplare

Copyright: © Hrsg.

Hinweis:

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 

unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Informatio-

nen und Daten wurden nach bestem Wissen recherchiert; 

für Richtigkeit und Vollständigkeit kann jedoch keine 

Gewähr gegeben werden.

Beiträge, Fotos und Daten sind urheberrechtlich 

geschützt.

Mit Ausnahme der gesetzlich zugelassenen Fälle ist eine 

Verwertung in jeglicher Form ohne schriftliche Einwilli-

gung der Redaktion strafbar.

Redaktionsschluss: 18.07.2013

Hebräer 13,14



3

Unsere Region

Sommerkirche in unserer Region
Was ist das: Sommerkirche?

Sommer – Ferien – Urlaubszeit. 
Gott sei Dank, endlich aus-
spannen und erholen! 
Sommerzeit ist Urlaubszeit. 
Viele nehmen sich eine Auszeit 
in den Ferienwochen. Sie rei-
sen an andere Orte, teilen ihre 
Zeit anders ein: schlafen län-
ger, frühstücken ent-
spannter, verbringen 
mehr Zeit mit Familie 
oder mit Freunden. Sie 
setzen besondere Ak-
zente, für die sie sich 
im Alltag sonst nicht so 
viel Zeit nehmen kön-
nen.
Auch wir möchten in 
unserer Region in den 
Sommerferien einen be-
sonderen Akzent im 
Rahmen unserer gottes-
dienstlichen Arbeit set-
zen: Wir laden in diesem 
Jahr zur regionalen Som-
merkirche ein. 
Jeweils eine Kirchenge-
meinde der Region ist 
während der Sommerkir-
che Gastgeberin für die 
beiden anderen Kirchenge-

meinden. So be-
steht Gelegenheit, 
gemeinsam Gottes-
dienste in einer Kir-
che zu feiern. Eine 
Mitfahrgelegenheit 
ab den jeweiligen 

Kirchen wird angeboten. Die 
genauen Abfahrzeiten werden 

in der Lokalpresse veröf-
fentlicht.
Die vielfach geübte Zu-
sammenarbeit über un-
sere Gemeindegrenzen 
hinaus hat auch einen 
pragmatischen Hinter-
grund: Wenn weniger 
Gottesdienstbesucher 
da sind, ist es sinnvoll, 
Gottesdienste nicht in 
jeder Kirche für wenige 

anzubieten, sondern an einem 
Ort für alle gemeinsam. 

Die Sonntagsgottesdienste in 
den Ferien werden auch wei-
terhin ein Thema haben, das 
sie miteinander verbindet. In 
diesem Jahr ist es das Thema: 
„Lesezeichen. Sommerliche Li-
teratur.“

Weitere Details zur Sommerkir-
che sind auf unseren Gottes-
dienstseiten 16 und 17 in die-
sem Gemeindebrief zu finden. 

Text: Pastorin Albertje 
van der Meer
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„Lesezeichen – sommerliche Literatur“
Regionale Gottesdienste

Termine  Orte Personen mit Thema:

30. Juni 11:00 Uhr Syke Pn. van der Meer: 
   „Der Hundertjährige,  
   der aus dem Fenster stieg und 
   verschwand“ (Jonas Jonasson)

07. Juli 18:00 Uhr Heiligenfelde P. Hermsmeyer: „Generation Wodka“ (Bernd Siggelkow, u.a.)

14. Juli 18:00 Uhr Barrien Pn. Hedel: „Das große Los“ (Meike Winnemuth)

21. Juli 11:00 Uhr Syke P. Krause-Röhrs: „Dienstags bei Morrie“ (Mitch Albom)

28. Juli 09:30 Uhr Heiligenfelde Pn. Heinemeyer 

04. August  09:30 Uhr Barrien Pn. Schröder: „Die hellen Tage“ (Zsuzsa Bank)
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Unsere Region

Posaunenchor Syke-Barrien feiert 
85-jähriges Jubiläum
Festliches Konzert in der Barrier Kirche

Am Sonnabend, dem 8. Juni, 
laden wir Sie recht herzlich ein, 
mit uns unser 85. Chorjubiläum 
des Posaunenchores Barrien in 
der St. Bartholomäus Kirche 
um 19:00 Uhr zu feiern. Aus 
diesem besonderen Anlass ge-
ben wir als gemeinschaftlicher 
Posaunenchor Syke/Barrien ein 
Konzert.
Die Zusammenlegung beider 
Chöre erfolgte bereits vor zehn 
Jahren und wir möchten Sie mit 
einem abwechslungsreichen 
Konzert mit Posaunenchor und 
Orgel unterhalten.
Besonders freut uns die Teil-
nahme der Jungbläser, die sich 
mit einem eigenen Beitrag prä-
sentieren werden.
Das wir diesen Nachwuchs in 
unseren Reihen haben, verdan-
ken wir der besonderen Ausbil-
dung durch unseren Chorleiter 

Sebastian Kroll. Auf seine be-
sonders herzliche und sehr 
kompetente Weise fördert und 
fordert er die jungen Menschen, 
die oft aus dem Kreis der Konfir-
manden/innen kommen.
Sehr viel Geduld und Ausdauer 
beweist er auch in den gemein-
samen Proben. Leider wird dies 
auch gleichzeitig das Ab-

schiedskonzert von Sebastian 
Kroll sein, aber er hat uns be-
reits einen Nachfolger vorge-
stellt.
Im Rahmen des Konzertes kön-
nen Sie den neuen Chorleiter 
kennenlernen, wir freuen uns 
auf ihn und Ihr zahlreiches Er-
scheinen. 
Der Posaunenchor probt immer 

montags. Ab 19:30 Uhr üben 
zunächst die Jungbläser und ab 
20 Uhr kommen die „Alten“ 
dazu.
Unser Repertoire erstreckt sich 
von sakraler bis zu volkstümli-
cher Musik, wir spielen klassi-
sche Stücke, Gospels und Mo-
dernes, d.h. wir spielen alles, 
was Spaß macht. 
Die Auftritte bestehen nicht nur in 
der musikalischen Mitgestaltung 
von Gottesdiensten,  wir spielen 
auch Ständchen zu besonderen 
Anlässen: runden Geburtstagen, 
Hochzeitsjubiläen oder andere 
Gelegenheiten, wenn wir darum 
gebeten werden. 
Unser herzlicher Dank für die 
vergangenen Jahre gilt unserem 
lieben Posaunenchor-Leiter Se-
bastian Kroll. Wir wünschen 
ihm für den weiteren Weg alles 
Gute und Gottes Segen.
 Jan Arend Bootsmann

Posauenchor (leider nicht vollständig).  Foto: C. Kopp

Zu einer festen Einrichtung ist die Teilnahme am Gottesdienst 
auf dem Osterholzer Dorfmarktes geworden.  Foto: C. Carstens

Sebastian Kroll wird den Posau-
nenchor verlassen. 
 Foto: C. Carstens
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Zum Kirchenjahr

In den Himmel geschrieben.
„Geburtstag hat jede Kuh!“ – aber mein Namenstag ist etwas Besonderes, oder?

Schon als Kind fand ich 
meinen Namen beson-
ders, Johanna. Ich habe 
ihn von meiner Oma und 
Uroma geerbt und meine 
Oma konnte so begeis-
ternd von ihrer lebensfro-
hen und starken Mutter 
erzählen, dass ich stolz 
war, ihren Namen zu tra-
gen und so in einer langen 
Familientradi tion von Frau-
en zu stehen.
Der Name ist in meiner Ge-
neration auch nicht so häu-
fig. Nie war eine andere 
Johanna in meiner Klasse. 
Erst in den letzten Jahren 
lerne ich immer mehr Kin-
der kennen, die Johanna 
heißen.
Im Studium lernte ich dann, 
dass „Johanna“ hebräisch ist 
und „Gott ist gnädig“ be-
deutet. Gott ist bei mir, dass 
sagt sogar mein Name. Auch 
lernte ich die berühmten bibli-
schen „Johannesse“ kennen, 
den Evangelisten, den Lieb-
lingsjünger, Johannes den Täu-
fer. Doch es gibt auch eine Jo-
hanna in der Bibel. Lukas nennt 
sie  als eine der Frauen, die Je-
sus unterstützen und die unter 
seinem Kreuz durchhielt.
Ist es eigentlich egal, wie eine/r 
heißt? Oder verbindet uns et-
was mit unseren Namen?
Goethe schrieb: „Der Eigenna-
me eines Menschen ist nicht 
etwa wie ein Mantel, der bloß 
um ihn her hängt, sondern ein 
vollkommen passendes Kleid, 
ja wie die Haut selbst ihm über 
und über angewachsen, an 
der man nicht schaben und 
schinden darf, ohne ihn selbst 
zu verletzen.“ Tatsächlich: Der 
Name sitzt wie angegossen. 
Wenn wir glauben, dass unser 

Leben in Gottes Hand steht, 
wieso dann nicht auch unser 
Name? Jesus rät seinen Jünge-
rinnen und Jüngern: Freut 
euch darüber, dass eure Na-
men im Himmel verzeichnet 
sind. Und schon viel früher be-
tont der Prophet Jesaja: 
„Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst. Ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen, 
du gehörst zu mir.“
Auch Gott nennt uns beim Na-
men, kennt und erkennt uns 
namentlich.
In früheren Jahrhunderten war 
es Brauch – und ist es teilweise 
in katholischen Gegenden bis 
heute – das Kind nach dem 
Heiligen, auf den sein Tauftag 
fiel, zu benennen. Im Mittelal-
ter war das oft der Tag nach 
der Geburt. Auch Martin Lu-
ther hat so seinen Namen vom 

Heiligen Martin bekommen. 
Magie ist nicht im Spiel, wenn 
Eltern ihre Kinder nach Heili-
gen nennen. Aber vielleicht 
eine Ahnung von der auch spi-
rituellen Bedeutung der Na-
mensgebung. Der Heilige kann 
Vorbild und Anregung sein, in 
katholischer Tradition auch 
Schutz bedeuten. Der „heilige“ 
Name gliedert die nachfolgen-
den Namensträger jedenfalls in 
die große Tradition der Getauf-
ten ein.
Im Internet bin ich auf eine 
Umfrage gestoßen, wer sei-
nen Namenstag feiere? Viele 
wussten das Datum nicht. Auf 
der Seite: www.heilige.de 
kann ich es herausfinden. 
Manche stehen wie ich vor 
dem Problem, dass es mehrere 
Namenstage gibt, je nach Tra-
dition und Kalender. Andere 

schrieben: „Super, nie davon 
gehört, das wird eine große 
Party!“ Ich habe dann im Netz 
gelernt, dass mein Name übri-
gens eher
„altbacken, aber auch wohl-
klingend“ sei, jedenfalls mein-
te das die Mehrheit der Ab-
stimmenden zum Namen 
Johanna. Auch weiß ich jetzt, 
dass 5,7 % aller deutschen Jo-
hannas in Niedersachsen le-
ben.
Vielleicht ist der Namenstag ja 
eine Gelegenheit, mich mit 
„meinem“ Namen und mei-
nem Namenspatron zu be-
schäftigen. Und in jedem Fall 
mich an meine Taufe zu erin-
nern, denn immerhin wurde 
da mein Name in den Himmel 
geschrieben.
 Berufschulpastorin 
 Johanna Schröder
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Hohe Str. 69 · 28857 Syke
Telefon   (0 42 42)   95 770
www.hus-immobilien.de
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25. Juni: Grillen im Innenhof 
(ab 18.30 Uhr)

(für Gruppen auf Vorbestellung 14,90 É

Jeden Pfifferling wert!

Leckere Gerichte mit Pfifferlingen

ABC-Einschulungsmenü 10 É

inkl. Suppe + Dessert 
(Wir bitten um Tischreservierung)

Frühstücksbuffet, Kaffeeklatsch mit 
selbstgebackenem Kuchen 

(für Gruppen auf Vorbestellung)

Familienfeiern aller Art 
in angenehmer Atmosphäre

Mo.- Fr. 12-14 Uhr:  Mittagstisch 6 É

Jeden Sonntag:  Sonntagsmenü 10 É
= (inkl. Suppe + Dessert)

Bis 24. Juni täglich „Syker Spargelteller“
Spargelessen für Gruppen auf Vorbestellung

Radfahrerteller 
(für Gruppen auf Vorbestellung)

„Neue Matjes“ 
Matjesessen mit diversen Beilagen 

(für Gruppen auf Vorbestellung) 14,90 É
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Unsere Region

Zeit für mich

Z e i t  f ü r  G o tt
tagFREIDie anderen Gottesdienste:

FreiTags-Gottesdienste in unserer Region 

Volle Kirche, gute Stimmung, 
schön geschmückte und gemütli-
che Kirche in Heiligenfelde, flotte 
und moderne Musik und immer 
etwas Besonderes im Gottesdienst. 
So kann man das Erfolgskonzept 
des FreiTags-Gottesdienstes be-
schreiben.

Ende April stand er unter dem 

Motto:

Ein Freund, ein guter Freund, 

das ist das Schönste was es gibt 

auf der Welt.

Ein Freund bleibt immer Freund, 

und wenn die ganze Welt zusam-

menfällt.

Sofort habe ich Heinz Rühmann im 
Ohr und die Drei von der Tankstelle 
vor Augen und bekomme gute 
Laune. Diese gute Stimmung wur-
de im Gottesdienst aufgenommen 
und das Thema Freundschaft wur-
de gefeiert, bedacht und vor Gott 
gebracht.

Dankbarkeit für gute Freunde wur-
de in der Predigt von Hilke Schimke 
und Arnim Hermsmeyer genauso 
thematisiert wie Enttäuschungen, 
aber auch die eigene Verantwor-
tung für einen Freund, eine Freun-
din. Der biblische Text vom Barm-

herzigen Samariter zeigte im 
Gottesdienst, dass Freundschaft 
keine einseitige Sache ist, sondern 
ich etwas gebe – aber auch immer 
etwas bekomme. Denn Vertrauen 
und sich verlassen können, ist im-
mer eine Gabe und eine Aufgabe, 
dies wurde auch  im Anspiel sowie 
im Fürbittgebet deutlich. 
Und wie wunderbar ist es, dass wir 
nicht nur Menschen zum Freund, 
zur Freundin haben können, son-
dern auch Gott. Er begleitet uns 
durchs Leben, wie ein guter 
Freund.

Im Aktionsteil konnte ich Freund-
schaftsbänder oder Buttons her-
stellen, mich segnen lassen oder 
testen, ob ich meiner Freundin ver-
traue. Dieser Teil im Gottesdienst 
bringt die Gemeinde in Bewegung. 
Ich sehe und treffe die anderen, 
die auch da sind und wir feiern ge-
meinsam. Besonders schön war 
wieder die Musik unter der Leitung 
von Dörte Koch und mit Unterstüt-
zung der Living Voices aus Heili-
genfelde. So fällt das Singen leicht 
und macht Spaß.

Dies war nun schon der 6. Frei –
Tags – Gottesdienst und zum 
„7. Gottesdienst einmal anders“ 

möchten wir herzlich einladen am 
16. August um 19.30 Uhr in Heili-
genfelde. Das Thema wird dann 
sein: „Gott wer bist Du? Und wenn 
ja, wie viele?“
Im August hoffen wir auf gutes 
Wetter, denn im Anschluss an den 
Gottesdienst wird zur sommerli-
chen Abendausklang  mit Grill und 
Würstchen eingeladen. Getragen 
werden diese Gottesdienste von 

einem bunten Team. Herzlich wird 
eingeladen, hier mit zu arbeiten. 
Besonders für Dekoration und 
Aufbau werden noch Leute ge-
sucht, aber auch für alle anderen 
Aufgaben über Technik, Musik, 
Schauspiel, Kreativität  und Reden 
oder einfach nur Ideen haben, 
werden noch Menschen ge-
braucht, die sich hier einbringen 
mögen.

Zu jedem Film gibt es 

eine Einleitung und eine 

Überraschung.

im Hansa-Kino

Eintritt: 6 É

Dr. Alfred Jones, eine in-
ternationale Größe in Sa-
chen Fischzucht, wird von 
Harriet Chetwode-Talbot 
mit einem abstrusen An-
gebot konfrontiert: Ihr 
Auftraggeber, ein jemeni-
tischer Scheich, möchte 
in seinem Wüstenstaat 
Lachse ansiedeln. Geld 
spielt dabei keine Rolle. 
Jones tut die Idee zu-

nächst als Unfug ab, lässt 
sich dann aber ob des 
hartnäckigen Charmes 
von Ms. Chetwode-Talbot 
auf das Abenteuer ein. 
Und dann erkennt auch 
noch die britische Regie-
rung in diesem verwege-
nen Projekt die Möglich-
keit, ihr angeschlagenes 
Nahost-Image aufzupo-
lieren. Kult – verdächtig!

LACHSFISCHEN IM 
JEMEN
Komödie/Spielfilm - Großbritannien 2011

FSK: Freigegeben ab 6 Jahren

Mittwoch, 5. Juni

Beginn: 19 Uhr

Sommerpause bis September
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Wein- und Spirituosen-Fachhandel  ·  Mediterrane Feinkost
Schloßweide 1  ·  28857 Syke  ·  Tel. 04242-5749470  ·  Fax 04242-5749471
Mobil 0174 / 1837742  ·  e-mail: info@piazza-valentini.de  ·  www.piazza-valentini.de

Fenster – Türen – Wintergärten – Terrassenüberdachungen
Sonnenschutz – Garagentore

Industriestr.11 | 28857 Syke | Tel. 04242 57 44 8 0 | Fax: 04242 57 44 8 10 | Email: info@k-e-metallbau.de | Internet: www.k-e-metallbau.de 
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Unsere Region

Ab 10:30 Uhr Einsingen 
 in der Kirche
11:00 Uhr   Gottesdienst   
 zum Thema des 
 KinderKirchenTa es
12:00 Uhr   Mittagessen –   
 anschließend 
 öffnet der „Markt 
 der  Möglichkeiten“
15:00 Uhr  Abschluss in der  
 Kirche 
15:30 Uhr  Ende des
 Aktionstages

Und so läuft 
der Tag ab:

„Von Drachen und Engeln“
Kinder stärken auf dem 7. Regionalen KinderKirchenTag

Am Sonntag, 16. Juni laden die 
Ev.-luth. Kirchengemeinden 
Syke, Heiligenfelde und Barrien 
wieder alle Kinder und ihre El-
tern zu einem großen Aktions-
tag rund um die Heiligenfelder 
Kirche ein. Das Motto dieses 
inzwischen 7. Regionalen Kin-
derKirchenTags „… verleiht 
Flüüügel!“ stellt zunächst den 
Erzengel Michael in den Mittel-
punkt. Er ist Gottes „Hau-
drauf-Engel“, denn er hat für 
Gott gegen einen Drachen ge-
kämpft, der für das Böse steht. 
Doch heute braucht er dazu 
kein Schwert mehr – es gibt 
viele andere „Waffen“, mit de-
nen Engel gegen das Böse 
streiten können. 
Dem Bösen widerstehen und 

stark sein im Alltag! - das ist für 
Pastor Arnim Hermsmeyer die 
Botschaft, die sich durch den 
ganzen Tag ziehen soll. Der Ak-
tionstag beginnt um 11:00 Uhr 
mit einem Gottesdienst für 
Groß und Klein in der Heiligen-
felder Michaels-Kirche. Hier 
werden alle Kinder, ihre Eltern 
und Gäste begrüßt und sie 
können in einem Theaterstück 
die alte Geschichte neu und 
hautnah erleben. Konfirman-
dinnen und Mitarbeiter haben 
es extra für diesen Anlass vor-
bereitet. Neben dem Theater-
stück stehen neue, moderne 
Lieder für Kinder (und für Er-
wachsene) auf dem Programm.
Auf dem „Markt der Möglich-
keiten“, der nach dem Mittag-

essen geöffnet wird, werden 
dann ganz viele Engel und En-
gelwesen zu finden sein. Dazu 
haben sich die Kinderkirche-
Teams aus Syke, Barrien und 
Heiligenfelde unter der Ge-
samtleitung des Heiligenfelder 
Pastors wieder ein tolles Pro-
gramm ausgedacht. Alle Besu-
cher können hier kreativ wer-
den, spielen, kämpfen, singen, 
toben, Engel werden und vieles 
mehr. Und natürlich öffnen 
auch wieder der Waffelstand 
im Pfarrgarten und das Eltern-
café im Gemeindehaus.
Am Ende des Tages kommen 
noch einmal alle Kindern, die 
rund 40 Helfern sowie die El-
tern, Großeltern usw. um 15:00 
Uhr in der Kirche zusammen 

und feiern den Abschluss des 
KinderKirchenTages, der um 
15.30 Uhr dann für alle kleinen 
und großen Engel endet.

Momentaufnahmen von den 
KinderKirchenTagen der letzten Jahre.
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Maurer- und Betonarbeiten

schlüsselfertige Wohnhäuser

Industriebauten

Verblendarbeiten

Haus-, Keller- und Fassadensanierung

energieeffizientes Bauen

Umbau- und Abbrucharbeiten

Clueser Straße 31 I 28857 Syke I Tel.: 04240 1096 I Fax: 04240 627 I E-Mail: kulinna-bau@t-online.de

Schloßweide 10
28857 Syke
Telefon 0 42 42 / 20 11
Fax      0 42 42 / 28 99
mail@husmann-bestattungen.de

www.husmann-bestattungen.de

Wir sind Partner des Kuratorium Deutsche Bestattungskultur GmbH sowie der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

• Treppenbau

• Möbelbau

• Einbauschränke

• Fenster

• Türen

• Innenausbau

• Wintergärten

• Reparaturarbeiten

Ihr Fachmann in Ristedt für:

Ristedter Hauptstraße 19

28857 Syke-Ristedt

Telefon 0 42 42 / 78 49 99

Telefax 0 42 42 / 78 49 88

Mobil 0172 / 43 88 444
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Unsere Region

„Der Evangelische Kirchentag zum Kennenlernen!“
Konfirmanden und Jugendliche aus unserer Region auf dem Konfi-Tag 

Auf dem Konfi-Tag hat-

ten 5000 Konfirmandin-

nen, Konfirmanden, ge-

rade Konfirmierte und 

Jugendliche die Gelegen-

heit im „Zentrum Ju-

gend“ den Kirchentag zu 

erleben, dabei zu sein 

und mitzumachen. 

Zu den Fragen „Was brauche 
ich, wie viel brauche ich, wozu 
werde ich gebraucht?“ wurden 
verschiedene Workshops ange-
boten. 

Musik und die Begegnung mit 
vielen jungen Menschen schaff-
ten die Mög lichkeit, sich damit 
auseinander zu setzen.
Auch aus unserer Region nah-
men unter der Leitung von Dia-
kon Bernd Breckner und in be-
gleitung von Pastor Arnim 
Hermsmeyer Konfirmanden 
und Jugendliche daran teil. Von 
Eske Braams stammt dieser Be-
richt: 
„Am Samstag, den 4. Mai 2013 
nahmen 5000 Personen aus 
ganz Deutschland und über die 

Grenzen Deutschlands hinaus 
an einem Spektakel teil, das 
sich auch rund 50 Konfirman-
den aus den Gemeinden Brin-
kum, Barrien, Syke und Heili-
genfelde nicht entgingen 
ließen, dem Konfi-Kirchentag. 
Viele Konfirmanden sagten, 
dass der Kirchentag wegen des 
schönen Wetters noch mehr 
Spaß gemacht hat, da die meis-
ten Angebote im Freien statt-
gefunden haben. Und das 
stimmt! Es drehte sich alles um 
das Motto „So viel du brauchst“, 

und das wurde größtenteils 
praktisch umgesetzt. Bei vielen 
Veranstaltungen konnten sich 
die Konfirmanden ausprobie-
ren und ihre Grenzen austes-
ten, oft auch als Team. Gefreut 
haben sie sich auch über die 
vielen Kreativ-Angebote, wie 
z.B. ein Kreuz zu basteln oder 
mit Graffiti zu arbeiten. Dane-
ben wurden auch einige Vor-
träge angeboten, die sogar die 
Jugendlichen interessant fan-
den, ein rundum gelungener 
Tag!“ 

Die große Bühne auf dem Gelände des Konfi-Tags.

Hier war eine Menge los! Kirche gebaut aus Holzstäben

Die leuchtend blauen Kirchentagsschales wollte jeder haben!
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28857 Syke-Barrien · Heinrichstraße 13 · Telefon 0 42 42/8 07 97 · Telefax 0 42 42/82 94

FRANK RENDIGS

HAUSTECHNIK

• ELEKTRO • HEIZUNG • SANITÄR

Bücher...
beglücken, verändern, helfen...

Schloßweide 1 
28857 Syke 

Tel.: 0 42 42 / 60 45 2 
Fax: 0 42 42 / 60 45 6

Am Marktplatz 13 
28844 Weyhe 

Tel.: 0 42 03 / 81 04 61
Fax: 0 42 03 / 81 04 62

Lange Straße 59 
49356 Diepholz 

Tel.: 0 54 41 / 99 59 58 4 
Fax: 0 54 41 / 99 59 58 5
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Kirchenkreisjugendwartin offiziell im Amt
„Sie sind Eine für die Seele“…

…hat Superintendent Dr. Jörn-
Michael Schröder zu der neuen 
Kirchenkreisjugendwartin Tan-
ja Giesecke bei ihrer Einführung  
in der Syker Christuskirche ge-
sagt. Sie habe die Begabung 
für ein gutes Wort und beson-
deres Hinhören, so der leitende 
Geistliche weiter über die Dia-
konin. Nachdem sie im Herbst 
ihre Arbeit im evangelischen 
Kirchenkreis Syke-Hoya aufge-
nommen hatte, wurde sie jetzt 
offiziell in ihr Amt im Rahmen 
des Syker Jugendgottesdiens-
tes „Crossover“ eingeführt und 
von Schröder und ihren vier Di-
akonenkollegen im Kirchen-
kreis gesegnet. 
Zum Auftakt des ungewöhnli-
chen Gottesdienstes sang die 
Crossover-Band zunächst „Hey, 
hier kommt Jesus“, um dann 
beim Einzug Gieseckes den Text 
auf „Hey, hier kommt Tanja“ zu 
ändern.  Bei einem kleinen In-
terview erfuhr man, dass sie 
eine Katze namens Paula hat, 
lieber Pizza als Spaghetti isst, 
lieber ans Meer als in die Berge 
reist und Schuhgröße 41/42 

hat. Die Jugendlichen zeigten 
auf dem roten Crossover-Sofa 
ein zweiteiliges Anspiel und 
machten deutlich, dass man für 
einen Neuanfang nicht nur Kla-
motten, Bücher und Kuschel-
tiere braucht. Nötig sei auch 
den Segen Gottes, der ein Ge-
schenk ist, nicht von einem Pas-
tor gespendet sein muss und so 
etwas wie ein „gutes Wort“ ist.  
Ergänzend packten die Jugend-
lichen ihr einen Geschenkruck-
sack mit Keksen, Laufschuhen, 
Hörbuch und einem Drahtseil 
„für die Nerven“.  
Bei der Einführungshandlung 
segneten Tanja Giesecke ihre 
Kollegen Bernd Breckner aus 
der Region Syke, Elfriede Arndt 
aus der Region Stuhr, Florian 
Elsner aus der Region Hoya/
Eystrup und Elisabeth Früchte-
nicht aus Bassum.   
Schröder überraschte die 80 
Gottesdienstbesucher mit ei-
nem Ausschnitt aus der TV-
Sendung „Britains got Talent“ 
vom Vorabend. Zusehen war 
der Auftritt der 47-jährigen, et-
was korpulenten Sozialhilfe-
empfängerin Susan Boyle, bei 

der jeder eine „öffentliche Hin-
richtung“ erwartete. Sie be-
geisterte stattdessen mit einer 
eindrucksvollen Stimme mit der 
Les-Miserables-Arie „I dreamed 
a dream“.  „Hier ist ein Mensch, 
dem man das nicht zugetraut 
hat. Jemand findet seine Stim-
me“. Dann erzählte Schröder 
eine Jesusgeschichte, in der 
Christus einen Taubstummen 
heilt und auch wieder Stimme 
verleiht. Und mit Blick auf Tanja 
Giesecke meinte der Superin-
tendent: „Sie wollen Kinder 
und Jugendliche unterstützen, 
ihre Stimme zu finden und ih-
nen helfen, dass sie die Ohren 
frei bekommen“. Sie selbst sin-
ge ja im Chor und das gehe 
nicht ohne gutes Hinhören. Sie 
bringe Offenheit und Neugier-
de mit und Kinder und Jugend-
liche sagen vor ihr: „Sie spricht 
meine Sprache, das tut mir 
gut“, so Schröder. „Wenn sie 
bewegt bleiben von Gottes 
Wort, dann wird Gott durch Sie 
wirken“, meinte der leitende 
Geistliche abschließend.  

Text u. Foto: 
Gunnar Schulz-Achelis

Bibelstunde 
jeden Dienstag 20 – 21 Uhr
im Gemeindehaus Syke 

(auch in den Ferien) 

Juni
04. Kathrin Schmidt:
 Lukas 6,17-26  
11. Werner Wilker: 
 Lukas 6,27-35
18. Winfried Schwatlo:
 Lukas 6,36-42 
25. Pastorin Schröder:
 Lukas 6,43-49

Juli
02. Pastorin Harder:
 Lukas 7,1-10
09. Kathrin Schmidt:
 Lukas 7,11-17
16. Winfried Schwatlo:
 Lukas 7,18-23
23. Pastorin Harder:
 Lukas 7,24-35
30. Winfried Schwatlo:
 Lukas 7,36-8. 3

August
06. Pastorin Harder:
 Lukas 8,4-15
13. Kathrin Schmidt:
 Lukas 8,16-21
20. Werner Wilker:
 Lukas 8,22-25
27. Werner Wilker:
 Lukas 8,26-39

Ansprechpartner: 
Friedhelm Sievers, 
Telefon 04203-6260,
Telefax 04203-6250

Im Einführungsgottesdienst für Kirchenkreisjugendwartin Tanja Giesecke (Mitte auf dem Sofa) 
wirkten „Team-Time-Jugendliche“ aus Syke, alle Diakone des Kirchenkreises und Superintendent 
Dr. Jörn-Michael Schröder mit. 
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Eine unentbehrliche, wichtige Einrichtung 
Hospiz in der Gemeinde 

Seit 14 Jahren gibt es schon 
den ehrenamtlichen Hospiz-
dienst der ev. luth. Kirchenge-
meinden Barrien – Heiligenfel-
de – Syke und der kath. Paulus-
gemeinde Syke. Wir be-
suchen schwerkranke oder 
sterbende Menschen und 
deren Familien in Pflegeeinrich-
tungen, im Krankenhaus oder 
zu Hause. Kranke oder deren 
Familie können sich bei der Ein-
satzleitung Waltraut Hammer-
schmidt, Jutta Wegg oder Hei-
de Wolter melden. Nach einem 
Erstgespräch stellen wir zwei 
Helfer/Innen vor, die dann im 
wöchentlichen Wechsel jeweils 
ein bis zwei Stunden zur  Verfü-
gung stehen. Was dann bei 
den Besuchen getan werden 
soll, entscheiden immer der 
Kranke oder seine Familie in 
Absprache mit den Ehrenamtli-
chen.  Wir können miteinander 
reden oder schweigen, vorle-

sen, von „Gott 
und der Welt“ 
reden, spazie-
ren gehen und 
vieles mehr.  
Selbstverständ-
lich unterliegen 
wir der Schwei-
gepflicht.
So kann jede/r 
sicher sein, 
dass alles Ge-
sagte, Gesehe-
ne und Er-
lebte auch im 
„Raum“ bleibt.
Zu dem  Hos-
pizdienst  ge-
hören 26 Män-
ner und Frauen, 
die nach einer gut einjährigen, 
sehr intensiven  Vorbereitung 
auf dieses Amt für Begleitun-
gen und Besuche zur Verfü-
gung stehen.  Wenn Sie einen 
schwerkranken Menschen be-
treuen und ein wenig Entlas-
tung möchten, sprechen Sie 
uns gerne an. Wir sind nicht 
konfessionell gebunden, son-
dern sind für jede/n da.

Im nächsten Jahr besteht die 
Gruppe fünfzehn Jahre!
 
Mit vielen Veranstaltungen 
wollen wir dann das ganze Jahr 
auf unsere Arbeit aufmerksam 
machen, uns vorstellen und mit 
den Menschen in Syke und 
„umzu“ ins Gespräch kommen. 
Auf diese Aktionen werden wir 
durch die Presse, den Drei-

klang, und mit Plakaten auf-
merksam machen. Sie finden 
uns auch im Internet unter
www.kirche-syke.de.

Auch wenn Sie keine Unter-
stützung brauchen, sich aber 
über unsere Arbeit informieren 
wollen, rufen Sie uns gerne an.
                            Heide Wolter

Wir sind für Sie da:

Syker Tafel Ausgabestelle:

Am Feuerwehrturm 3,
Tel. 04242-169751 o.
Rufbereitschaft 
unter
0151-59071267

Hospizdienst:

Kontakt:

Waltraut Hammerschmidt,
Tel. 04242-80829;

Jutta Wegg, 
Tel. 04242-50430;

Heide Wolter,
Tel. 04242-80123

Trauercafé:

1. So. im Monat,
ab 16 Uhr im
Syker Gemeindehaus

tt 

d 
  

en 

/r 
 

m 

Ehrenamtliche Mitarbeiter des Hospizdienstes

Bild: Hospizdienst

Trauercafe, ein Ort, 
an dem Trauer einen Platz hat
Trauer ist mehr als Weinen…

In ungezwungener Atmosphä-
re  begegnen Sie anderen Trau-
ernden, die sich in einer ähnli-
chen Situation befinden wie 
Sie. Hier können Sie Ihre Ge-
schichte, Ihr Erleben und Ihre 
Gefühle miteinander teilen.
Trauer hat viele Gesichter. In 
unserm Cafe für Trauernde sind 

wir offen für Alles, was Trauer 
mit sich bringt.
Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, sind Sie auch ohne An-
meldung, ganz gleich in wel-
cher Gefühlsverfassung Sie sich 
gerade befinden, herzlich will-
kommen. Wir sind Mitglieder 
des Hospizdienstes Syke der 

evangelisch-lutherischen und 
der katholischen Kirchenge-
meinden Barrien - Heiligenfelde 
– Syke.
Jeden 1. Sonntag im Monat, 
16–18 Uhr, im Gemeindehaus 
der Christusgemeinde Syke, 
Kirchstraße 3, Telefon 4007
                           Heide Wolter
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Gospelkonzert in 
Christuskirche
Erlebnisgospel am 2. Juni, 18 Uhr

 Ein ganzes wundervolles Wo-
chenende lang Gospellieder 
singen! Dieses Vergnügen wird 
den Sängerinnen und Sängern 
des Gospelchors Syke unter 
der Leitung der Kantorin Sung 
Rim Park zuteil. Wie viel Spaß 
es allen macht im Gospelchor 
zu singen, zeigt sich auch dar-
an, dass der Chor fast vollzäh-

lig zu einer 
W o c h e n -
e n d c h o r -
freizeit an 
der Thüls-
felder Tal-
sperre zum 
Singen zu-
s a m m e n 
kommt. 
Um das Er-
lebnis stim-

mig abzurunden, findet am 02. 

Juni, um 18 Uhr in der Chris-

tuskirche ein Konzert statt ZU 
DEM WIR ALLE HERZLICH EIN-
LADEN!
Unser Programm bleibt eine 
Überraschung und wird hof-
fentlich zum Singen verführen!
Herzlichst
Ihr Gospelchor Syke

„Wohin soll ich 
mich wenden?“
Deutsch Messe von Franz Schubert

Der Kirchenchor Barrien berei-
tet sich derzeit intensiv auf 
zwei Konzertabende vor.
Nach einer längeren Pause ist 
der Chor wieder präsent.
Mit den Konzerten endet auch 
die Vertretungszeit von Marcel 
Gaul als Chorleiter in Barrien. 
Einige kennen den engagier-
ten jungen Organisten noch 
aus der Zeit, als er die Orgel bei 
Gottesdiensten in der Kirche 
erklingen ließ.
Bei den Konzerten präsentiert 
der Kirchenchor seine musika-
lische Vielfalt. Unterstützt wird 
der Chor u.a. von einem Orga-

nisten am ersten, 
sowie Streichmusi-
kern der Hochschule 
für Künste in Bre-
men beim zweiten 
Konzert. Auf dem 
Programm steht ne-
ben der Deutschen 
Messe von Franz 
Schubert auch Mu-

sik aus der neuzeitlichen Kir-
chenliteratur.  Alles wird abge-
rundet mit Orgelstücken und 
Lesungen.
Runden Sie die Wochenend-
abende mit einem musikali-
schen Highlight ab. Der Chor 
und sein Leiter freuen sich auf 
Ihr Kommen.
Der Eintritt zu den Konzerten 
ist frei, es wird bei Gefallen um 
einen freiwilligen Beitrag für 
den Kirchenchor gebeten.
Samstag, den 15. Juni, 19 Uhr, 

St. Paulus Syke 

Sonntag, den 16. Juni, 19 Uhr, 

St. Bartholomäus Kirche Barrien 

Posaunenchor Barrien feiert 
besonderes Jubiläumskonzert 
Konzert am 8. Juni, 19 Uhr

Anlässlich seines 85. 
Bestehens präsentiert 
sich der Posaunen-
chor Syke-Barrien mit 
einem Jubiläumskon-
zert. Unter der Lei-
tung von Sebastian 
Kroll können sich die 
Zuhörer auf wunder-
volle Posaunenklänge 
freuen. Zu Gehör kommt unter 
anderem ein Präludium mit 
Jungbläsern. Komponisten wie 
Johann Sebastian Bach, Hel-
mut Duffe, Dieter Wedel und 
andere stehen ebenfalls auf 
dem Programm. Wenn Sie 
mehr über den Posaunenchor 

erfahren möchten lesen Sie 

Seite 4.

Der Eintritt ist frei, die Musiker 
freuen sich über Spenden, die 
dem Posaunenchor zukom-
men.
Sonnabend, den 8. Juni, 19 

Uhr, St. Bartholomäus Kirche

„notabene“ – a cappella–
Musik vom Feinsten
Konzert in der Michaels-Kirche in Heiligenfelde 

Die rund 30 Sängerinnen und 
Sänger laden unter der Leitung 
von Kirsten Bodendieck zu ei-
nem stimmgewaltigen Som-
merkonzert in die Heiligenfel-
der Kirche. Am Sonntag, 23 

Juni werden um 16 Uhr u.a. 
Stücke aus dem aktuellen Pro-
gramm „Herztöne“ zu hören 
sein. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende für den Chor wird 
gebeten.
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Barrien HeiligenfeldeDatum Datum

Juni           
02.06.  18:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Hermsmeyer

09.06.  10:00 Uhr Tauffest  „Kommt zum Fluss des Lebens“ 
T                       an der Hache im Krendel Syke
  Diakon Bernd Breckner, Pastorin Heinemeyer, 
  Pastorin Hermsmeyer, Pastor Krause-Röhrs, 
  Pastorin van der Meer und Vorbereitungsteam

16.06.  11:00 Uhr Eröffnungsgottesdienst zum 7. Regionalen
  KinderKirchenTag in der 
  Michaels-Kirche Heiligenfelde (siehe auch S. 9)
  Pastor Hermsmeyer und KiKiTags-Team

23.06.  9:30 Uhr  „In der Mitte des Jahres“
 Thematischer Gottesdienst zum Johannistag  
Pastorin Hermsmeyer

Sommerkirche

30.06. 11:00 Uhr Regionaler Gottesdienst 
  mit Predigtreihe „Lesezeichen“   
  Pastorin van der Meer 
  Christuskirche Syke

Juni
07.07. 18:00 Uhr Regionaler Abendgottesdienst mit Predigtreihe 
  „Lesezeichen“ , Pastor Hermsmeyer   
  Michaels-Kirche Heiligenfelde

14.07. 18:00 Uhr Regionaler Abendgottesdienst 
  mit Predigtreihe „Lesezeichen“   
  Pastorin Hedel, St. Bartholomäus Kirche Barrien

21.07. 11:00 Uhr Regionaler Gottesdienst 
  mit Predigtreihe „Lesezeichen“, Pastor Krause-Röhrs
  Christuskirche Syke

28.07. 9:30 Uhr Regionaler Gottesdienst 
  mit Predigtreihe „Lesezeichen“   
  Pastorin Heinemeyer
  Michaels-Kirche Heiligenfelde
  

August
04.08. 10:15 Uhr Regionaler Gottesdienst    
A  mit Predigtreihe „Lesezeichen“, Pastorin Schröder 
  St. Bartholomäus Kirche Barrien

10.08. 9:30 Uhr Einschulungsgottesdienst 
  der Astrid-Lindgren-Grundschule 
  Pastor Hermsmeyer

11.08. 10:00 Uhr „Gott ist das Lachen“ –     
T   Gottesdienst auf dem Hof von
  Ohlen/Wohlers in Heiligenfelde, Königstr. 46
  Pastorin und Pastor Hermsmeyer 
  mit dem Posaunenchor

16.08. 13:30 Uhr Regionaler Gottesdienst „FreiTag“- 
  Gottesdienst einmal anders Thema: 
  „Gott wer bist Du? Und wenn ja, wie viele?“    
  Michaelskirche Heiligenfelde (siehe Seite 7)

18.08. 9:30 Uhr Gottesdienst
  Pastor i.R. Buisman

25.08. 9:30 Uhr Gottesdienst zur Feier der Diamantenen,   
A  Eisernen und Gnadenkonfirmation 
  mit Posaunenchor
  Pastorin Hermsmeyer 

Juni        
02.06. 9:30 Uhr Gottesdienst
A  Pastorin Hedel

07.06. 18:00 Uhr Gottesdienst zum 100. jährigen 
  Bestehen des TSV Barrien, Diakon Breckner
  auf dem Sportplatz des TSV Barrien

09.06. 10:00 Uhr Tauffest  „Kommt zum Fluss des Lebens“ 
T  an der Hache im Krendel Syke
  Diakon Bernd Breckner, Pastorin Heinemeyer,   
  Pastorin Hermsmeyer, Pastor Krause-Röhrs,   
  Pastorin van der Meer und Vorbereitungsteam

16.06.    11:00 Uhr Eröffnungsgottesdienst zum 7. Regionalen 
  KinderKirchenTag in der Michaels-Kirche 
  Heiligenfelde (siehe auch S. 9)
  Pastor Hermsmeyer und KiKiTags-Team

23.06. 9:30 Uhr  Goldene Konfirmation mit 
gemischtem Chor, Pastor Krause-Röhrs

30.06.   10:00 Uhr Gottesdienst zum Sportfest in Okel
  Prädikantin Haberkamp. Achtung: 9:30 Uhr   
  Treffen an der St. Bartholomäus-Kirche 
  mit dem Fahrrad

Sommerkirche

30.06.   11:00 Uhr  Regionaler Gottesdienst mit Predigtreihe 
„Lesezeichen“, Pastorin van der Meer 
 Christuskirche Syke

Juli
07.07. 18:00 Uhr  Regionaler Abendgottesdienst 

mit Predigtreihe „Lesezeichen“, Pastor Hermsmeyer 
Michaels-Kirche Heiligenfelde

14.07. 18:00 Uhr  Regionaler Abendgottesdienst mit Predigtreihe 
„Lesezeichen“, Pastorin Hedel, 
St. Bartholomäus Kirche Barrien

21.07.   11:00 Uhr  Regionaler Gottesdienst mit Predigtreihe 
„Lesezeichen“,Pastor Krause-Röhrs , Christuskirche Syke

28.07. 9:30 Uhr  Regionaler Gottesdienst mit Predigtreihe 
„Lesezeichen“, Pastorin Heinemeyer  
Michaels-Kirche Heiligenfelde

August 
04.08. 9:30 Uhr Regionaler Gottesdienst mit 
A  Predigtreihe „Lesezeichen“, Pastorin Schröder
  St. Bartholomäus Kirche Barrien

10.08.   9:00 Uhr Einschulungsgottesdienst, Pastorin Hedel
 10:00 Uhr  Einschulungsgottesdienst, Pastorin Hedel

11.08. 18:00 Uhr  Abendgottesdienst, Lektorin Riekenberg 

16.08.   13:30 Uhr  Regionaler Gottesdienst
„FreiTag“- Gottesdienst einmal anders                                     
Thema: „Gott wer bist Du? 
Und wenn ja, wie viele?“                                      
Michaelskirche Heiligenfelde (siehe Seite 7)

18.08.   9:30 Uhr  Gottesdienst, Prädikantin Haberkamp

25.08.   9:30 Uhr  Gottesdienst zur Tauferinnerung mit Posaunenchor
Pastorin Hedel, anschließend Gemeindefest auf dem 
Kirchengelände und im Alten Pfarrhaus

Sept.
01.09.   9:30 Uhr  Gottesdienst, Prädikantin Haberkamp

T

A
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SykeDatum

Weitere Termine Heiligenfelde

Weitere Termine Barrien

Tauftermine:  

09. Juni (Tauffest an der Hache), 

25. August (Tauferinnerung),  22. September

01.06.  16:30 Uhr  Minigottesdienst für Kinder 
im Alter von 1-5 Jahren 
mit Taufen , Pastorin Hedel und Team

August
03.08.   17:00 Uhr  Minigottesdienst für Kinder 

im Alter von 1–5 Jahren 
Pastorin Hedel und Team

17.08. 9:30 Uhr Kinderkirche im Alten Pfarrhaus   
  für Kinder im Alter von 6–12 Jahren 
  Team Kinderkirche

T = Taufgottesdienst    A = Abendmahlsfeier

Juni           
02.06.  11:00 Uhr Gottesdienst,     
A   Pastor Hermsmeyer

09.06.  10:00 Uhr Tauffest  „Kommt zum Fluss des Lebens“ 
T                       an der Hache im Krendel Syke
  Diakon Bernd Breckner, Pastorin Heinemeyer, 
  Pastorin Hermsmeyer, Pastor Krause-Röhrs, 
  Pastorin van der Meer und Vorbereitungsteam

16.06.  11:00 Uhr Eröffnungsgottesdienst zum 7. Regionalen 
  KinderKirchenTag in der 
  Michaels-Kirche Heiligenfelde (siehe auch S. 9)
  Pastor Hermsmeyer und KiKiTags-Team

23.06.  15:00 Uhr  Gottesdienst in Gebärdensprache
Pastorin Klein

 18:00 Uhr Abendgottesdienst
  Lektorin Thorns

Sommerkirche

30.06. 11:00 Uhr Regionaler Gottesdienst mit 
  Predigtreihe „Lesezeichen“   
  Pastorin van der Meer
  Christuskirche Syke

Juli
07.07. 18:00 Uhr Regionaler Abendgottesdienst 
  mit Predigtreihe „Lesezeichen“
  Pastor Hermsmeyer
  Michaels-Kirche Heiligenfelde

14.07. 18:00 Uhr Regionaler Abendgottesdienst 
  mit Predigtreihe „Lesezeichen“
  Pastorin Hedel 
  St. Bartholomäus Kirche Barrien

21.07. 11:00 Uhr Regionaler Gottesdienst 
  mit Predigtreihe „Lesezeichen“
  Pastor Krause-Röhrs
  Christuskirche Syke 

28.07. 9:30 Uhr Regionaler Gottesdienst 
  mit Predigtreihe „Lesezeichen“
  Pastorin Heinemeyer
  Michaels-Kirche Heiligenfelde
  

August

04.08. 9:30 Uhr Regionaler Gottesdienst    
A   mit Predigtreihe „Lesezeichen“
  Pastorin Schröder
  St. Bartholomäus Kirche Barrien

04.08. 11:00 Uhr Goldene Konfirmation    
A  Pastor Kopp

11.08. 11:00 Uhr Gottesdienst     
T  Sup. Dr. Schröder

16.08. 13:30 Uhr Regionaler Gottesdienst „FreiTag“- 
  Gottesdienst einmal anders
  Thema: „Gott wer bist Du? Und wenn ja, wie viele?“
  Michaelskirche Heiligenfelde (siehe Seite 7)

18.08. 11:00 Uhr Gottesdienst 
  Lektorin Thorns

25.08. 18:00 Uhr Abendgottesdienst
  Pastor Kopp

Tauftermine: 

09. Juni (Tauffest an der Hache), 
11. August (Hofgottesdienst in Heiligenfelde), 15. September, 10. November

Kinderkirche: für Kinder ab 4 Jahren 
jede Freitag von 15:00–16:30 Uhr im Gemeindehaus

Weitere Termine Syke

Tauftermine:   

09. Juni (Tauffest an der Hache), 

Morgenandachten: 12.6.; 9.7.; 13.8. ab 8:30 Uhr 

Kinderkirche: 1. Juni,9:30–11:30 Uhr; in den Ferien keine Treffen

Lach- und Sachgeschichten mit Gott: 
15. Juni, 17.8., 11–12 Uhr; in den Ferien keine Treffen

Pfadfinder: samstags ab 14:00 Uhr, in den Ferien keine Treffen

Besondere Gottesdienste:
15. Juni, 15:00 Uhr: Gottesdienst im Kindergarten 
07. Juli, 11:00 Uhr: Diamantene Konfirmation mit Abendmahl
10. August, 8:30 Uhr und 10 Uhr: Einschulungsgottesdienste

Ab dmahlsfeie

Monatsspruch Juni 2013:
Gott hat sich selbst nicht 

unbezeugt gelassen, hat viel Gutes
 getan und euch vom Himmel Regen 
und fruchtbare Zeitengegeben, hat 

euch ernährt und eure Herzen
mit Freude erfüllt.

Apostelgeschichte 14,17

Monatsspruch Juli 2013:

Fürchte dich nicht! 
Rede nur, schweige nicht! 

Denn ich bin mit dir. 

Apostelgeschichte 18, 9-10
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GmbH

Ihr Partner für Altbausanierungen!

BEDACHUNGEN – DACHKLEMPNEREI

Internet: www.gohl-bedachungen.de l E-Mail: firma@gohl.bedachungen.de

SYKE
Carl-Zeiss-Str. 3

p 0 42 42

50377

Solartechnik vom Dachdecker

Wenn Ihnen

normale Küchen

zu teuer sind,

nehmen Sie

doch eine

Designer-

Küche 

von uns.

Guten Geschmack zu haben, 

muss nicht teuer sein. Holen 

Sie sich Inspiration in unserer 

aktuellen Küchenausstellung 

– voll anspruchsvoller 

Designer-Küchen made in 

Germany: Alle zu einem 

Preis, bei dem Sie staunen 

werden.

Wagner Wohnen GmbH

Barrier Straße 33

28857 Syke

Mo. – Fr. 9 bis 19 Uhr

Sa. 10 bis 18 Uhr

www.wagner-wohnen.de
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Der Kirchenvorstand
Wir stellen vor: Der Finanz- und Geschäftsausschuss

„Die Phönizier haben das Geld 
erfunden - warum bloß so we-
nig?!“ Dieser Ausspruch Nest-
roys könnte auch die Arbeit 
des Finanz- und Geschäftsaus-
schusses beschreiben, küm-
mert sich unser Ausschuss 
doch um die möglichst sinnvol-
le Verwendung unserer – knap-
per  werdenden – Finanzmittel. 

Wir, Ilona Haberkamp, Edith 
Heckmann, Pastorin Katja He-
del, Tobias Henneke, Ilona 
Meyer, Hartwig Seevers und 
Klaus Zimmermann, kümmern 
uns um die verschiedensten 
Aufgaben: Von der Vorberei-
tung der monatlichen Kirchen-
vorstandssitzungen über die 
Raumbedarfsplanung für neu 

gegründete Gruppen bis hin zu 
Fortbildungsmaßnahmen un-
serer (ehrenamtlichen) Mitar-
beiter. In allen Fällen werden 
Kostenstellen im Haushaltsplan 
unserer Gemeinde abgefragt 
und geprüft, ob die Ausgaben 
im Rahmen liegen. Wir achten 
darauf, dass die geplanten Auf-
wendungen durch entspre-
chende Einnahmen gedeckt 
werden und überlegen, wo 
man sinnvoll Geld einsparen 
kann oder wie wir weitere Gel-

der einwerben können. Diese 
Planungen münden dann in 
Beschlussvorschläge für die 
nächsten Kirchenvorstandssit-
zungen. In deren wie allen un-
seren Entscheidungen gilt aber 
in jedem Fall ein Zitat Thomas 
Manns: „Sei am Tage mit Lust 
bei den Geschäften, aber ma-
che nur solche, dass du des 
Nachts ruhig schlafen kannst.“
                     
Texte auf dieser Seite von: 
                     Ilona Haberkamp

Völlig unerwartet kam für un-
sere Kirchengemeinde die 
Nachricht vom Tod Torsten Ro-
des. Ja, wir wussten, dass er 
schon lange mit seiner Krank-
heit leben musste und es ihm 
mal mehr und mal weniger gut 
ging, aber er war immer voller 
Zuversicht.  Torsten Rode war 
ein sehr positiver Mensch. Er 
versorgte die Menschen in sei-
ner Umgebung stets mit guter 
Laune. Er machte gerne Sport 
und war ehrgeizig, wenn Auf-
gaben zu lösen waren, sei es 

bei der Arbeit oder im Privaten. 
Er hielt auch sein Gedächtnis 
fit. Wenn beispielsweise auf 
dem Friedhof Messungen zu 
machen waren und die einzel-
nen Summen addiert werden 
mussten, brauchte Torsten 
Rode keinen Taschenrechner, 
er rechnete alles flugs im Kopf 
zusammen. Seit 2002 war er 
bei uns als stellvertretender 
Friedhofswärter angestellt und 
übernahm somit alle anfallen-
den Arbeiten. Er bediente alle 
Maschinen, wusste über die 

Belegung der Gräber Bescheid 
und war immer hilfsbereit. 
Die Zusammenarbeit mit unse-
rem Friedhofswärter Thomas 
Wiechmann war immer sehr 
gut. Torsten Rode war mehr als 
ein Kollege. Wir sind dankbar, 
für seine geleistete Arbeit und 
dass uns seine fröhliche Art oft 
angesteckt hat. Mit seinem Tod 
verlieren wir einen engagierten 
und mit seiner Arbeit sehr ver-
bundenen Mitarbeitenden, 
dessen Andenken wir ehrend 
bewahren werden. 

Nachruf auf Torsten Rode †

Nachruf auf Hanna Stricker †
Jesus Christus spricht: Ich 

bin die Auferstehung und 

das Leben. Wer an mich 

glaubt, der wird leben, ob 

er gleich stürbe. 

 Johannes 11,25

Viele werden sich daran erin-
nern wie sie auf ihrem Fahrrad 
oder zu Fuß zum Alten Pfarrhaus 
kam und dort für den Frauen-
kreis, den Kirchkaffee oder für 
andere Zusammenkünfte alles 
Nötige vorbereitete. Hanna war 
oft als erste vor Ort und kochte 

Kaffee, deckte und dekorierte 
die Tische, kümmerte sie sich 
um die finanziellen Belange und 
steuerte unzählige selbstgeba-
ckene Kuchen bei. 
Auch den Gemeindebrief/Drei-
klang teilte sie in ihrer Nachbar-
schaft viele Jahre gerne aus und  
übernahm in besonderen Got-
tesdiensten wie z. B. dem Welt-
gebetstag Lesungen oder kleine 
Rollenspiele. Im Geburtstagsbe-
suchsdienstkreis übernahm sie 
unzählige Besuche. Besonders 
am Herzen lagen ihr dabei die 

Bewohner des DRK Senioren-
heims in Barrien. Dort schob sie 
die Rollstühle und begleitete die 
Bewohner auf Ausflügen, so-
lange es ihr körperlich möglich 
war. 
Gern richtete sie die Grüße der 
Kirchengemeinde aus. Die Pas-
torinnen wussten: auf Hanna 
Stricker ist Verlass.  Mit ihrer 
zurückhaltenden Art konn-
te sie gut zuhören und man 
durfte ganz sicher sein, dass 
sie immer im Gebet  an die Per-
sonen in unserer Gemeinde 
dachte. Unsere gute Seele Han-
na Stricker ist nicht mehr da.

Wir vermissen ihr großes 
Engagement für unsere 
Gemeinde. 
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Die Frauengruppe Evas Töch-
ter hat sich einen Abend lang 
mit dem Thema „behütet sein“ 
beschäftigt. Nach einem amü-
santen Einstieg aus der „Huto-
logie“ durch Hilda Gerdes gab 
uns Carola Balke aus Syke ei-
nen kleinen Einblick in die Ge-
schichte des Hutes. 

Danach hat uns die Hutfach-
frau die aktuelle Winter- und 
Sommerkollektion vorgestellt.
14 Frauen probierten mit viel 
Freude und großem Vergnü-
gen alle Varianten aus, bis zum 
Schluss jeder Hut seine Frau 
gefunden hatte. 
  Text: Helga Hinrichs-Kelm

Hutabend

„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie Dich behüten auf 
allen Deinen Wegen…“   (Ps 91,11; LUT)

Evas Töchter gut behütet Offene Kirche

Von Mai bis September ist die 
St. Bartholomäus Kirche wie-
der sonntags von 14 – 17 Uhr 
geöffnet. Dazu werden „Kir-
chenöffner“ gesucht, also In-
teressierte, die sich in dieser 

Zeit in der Kirche aufhalten 
und bei Bedarf Auskunft über 
die Kirche geben mögen. 
Haben Sie Lust darauf, dann 
melden Sie sich bei Gerta 
Schmidt,  Tel. 70513.      

Bunt und rund 
Gemeindefest am 25. AUGUST 
Wasser des Lebens

Ein buntes Programm für 
Jung und Alt erwartet Sie 
und Euch auch in diesem Jahr 
bei unserem Gemeindefest!
Der Tag beginnt um 9:30 Uhr 
(!) mit einem Familiengottes-
dienst zur Tauferinnerung in 

der St. Bartholomäus Kirche 
Barrien.
Danach startet das Festpro-
gramm – mit Musik, Spaß 
und Spiel rund um und in un-
serem „Alten Pfarrhaus“ zum 
Thema: Wasser des Lebens
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„Mein Selbstbewusstsein schrumpfte ins Bodenlose“
Erfahrungen von Konfirmanden in einem Rollstuhl-Projekt

„Ich habe mich komisch ge-
fühlt, da mich viele Leute mit 
großen Augen angeguckt ha-
ben.“ „Fast immer haben die 
Leute einem die Tür geöffnet. 
Haben dann aber nicht auf die 
zweite Tür geachtet, z.B. bei 
Karstadt. Dann steht man da. 
Aber viele waren freundlich 
und hilfsbereit“. „Manche Situ-
ationen waren schwierig, 
wenn man so groß ist wie ein 
Kleinkind. Die anderen gucken 
ja immer auf einen runter“. 
„Man fühlte sich ausgeschlos-
sen und anders. Wenn man die 
Blicke erwiderte, schauten die 
Passanten gleich wieder weg. 
Mein Selbstbewusstsein 
schrumpfte ins Bodenlose.“
Diese und andere Erfahrungen 
machten 14 Konfirmanden aus 
der Kirchengemeinde in Barri-
en, die am letzten Wochenen-
de an einem Rollstuhl-Projekt 
teilnahmen. Für dieses Projekt 
waren sie extra in die Bremer 
Innenstadt gefahren: um nicht 
von Freunden oder Bekannten 
erkannt zu werden und damit 
unerkannt als „echte“ Roll-
stuhlfahrer behandelt zu wer-
den. Die Konfirmanden sollten 
dabei erfahren, welchen 
Schwierigkeiten und Proble-
men Rollstuhlfahrer in ihrem 
Leben ausgesetzt sind. Wie 
man sich fühlt in einem Roll-
stuhl und wie andere Men-
schen einen ansehen. Ob stän-
dig Mitleid oder Geringschät-
zung im Vordergrund stehen 
und das Sitzen im Rollstuhl et-
was mit dem eigenen Selbstbe-
wusstsein veranstaltet. Bewirkt 
das Verhalten der anderen 
Menschen, dass man sich wie 
ein Mensch zweiter Klasse 
fühlt? Kann ich im Rollstuhl ei-

gentlich noch flirten, oder 
kann ich mir das abschminken? 
Was wünsche ich mir eigent-
lich als Rollstuhlfahrer von an-
deren Menschen, wie möchte 
ich behandelt werden?! 
Diese Fragen standen im Vor-
dergrund, neben der Frage, 
wie „Behindertengerecht“ bei-
spielsweise eine Stadt wie Bre-
men ist. Die Jugendlichen er-
fuhren an diesem Tag: manche 
Bordsteine stellen ein echtes 
Hindernis dar, Kopfsteinpflas-
ter ist eine sportliche Heraus-
forderung und manche Stra-
ßen sind nur über Umwege zu 
erreichen. Sie erleben, dass 
manche Schulen gar keine 
Rampe für Rollis haben und es 
deshalb etwas schwierig wird 
mit der Inklusion. Sie erfahren, 
dass die erste Tür in den gro-
ßen Geschäften einem meist 
aufgehalten wird, bei der zwei-
ten Tür muss man um Hilfe bit-
ten, sonst geht es erst einmal 
nicht weiter - und manchmal 
antwortet jemand „Steh doch 
auf“. Überraschenderweise 
gibt es bei McDonalds keinen 
Fahrstuhl, da muss man sich 
etwas ausdenken. Und der bei 
Jüngeren beliebte Laden „New 
Yorker“ erweist sich für Roll-
stuhlfahrer als völlig ungeeig-
net. Er ist zu schmal, man kann 
kaum wenden, die anderen 
Kunden sind schnell gereizt 
und keiner hilft, als es ein Pro-
blem gibt. Und dass eine Roll-
stuhlfahrerin sich einen Bikini 
kaufen will, war für die Verkäu-
ferin bei Karstadt offensichtlich 
schwer vorstellbar. Andere 
Verkäufer waren wie viele Pas-
santen sehr hilfsbereit und zu-
vorkommend.
Am Nachmittag trafen die Ju-

gendlichen eine Rollstuhlfahre-
rin, die seit ihrer Geburt im 
Rollstuhl sitzt. Sie erzählt von 
ihren Erfahrungen, vergleicht 
die Erlebnisse der Jugendlichen 
mit ihren eigenen und die Kon-
firmanden stellen ihrerseits 
Fragen. Das Fazit der Jugendli-
chen: eine tolle Erfahrung. In 
einem zweiten Teil werden die-
se Erfahrungen theoretisch 
vertieft. 

Das Rollstuhl-Projekt ist Teil 
des Projektorientierten Konfir-
manden-Unterrichts der Evan-
gelischen Bartholomäusge-
meinde in Barrien und wurde 
durchgeführt von Pastor Ulrich 
Krause-Röhrs und drei jugend-
lichen Teamern.

Auf der Suche 
nach dem Schatz!

Am Samstag, 3. August um 17 Uhr begibt sich die Minikirche auf 
Schatzsuche. Und alle Kinder im Alter von 0-6 Jahren sind 
eingeladen mit auf die Suche nach dem Schatz im Acker zu 
gehen.  Das Team der Minikirche freut sich, Kinder und Eltern 
in der St. Bartholomäus-Kirche begrüßen zu können.
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Auf Augenhöhe mit 

Kälbchen Lia.

Beim Bobby-Car-Rennen ist auch 

das Publikum voll dabei!

Ins Herz der „Holsteinischen 
Schweiz“
Tagesfahrt nach Plön mit einer Schiffstour

Nur eine gute Autostunde von 
Hamburg entfernt beginnt die 
malerische und seenreiche 
Landschaft des Naturparks 
„Holsteinische Schweiz“ mit sei-
nen Schlössern, Herrenhäusern 
und Windmühlen. Im Herzen 
davon liegt Plön, das von 16 
Seen umgeben ist. Durch eine 
Schifftour lässt sich daher viel 
Sehenswertes erkunden. 
Pastorin Katja Hermsmeyer 
begleitet diese Tagesbusfahrt 
der Frauenhilfe, bei der auch 
Gäste herzlich willkommen 

sind! Am Dienstag, 25. Juni wird 
sie mit den Teilnehmenden ge-
gen 7:30 Uhr von Heiligenfelde 
aus aufbrechen, um Plön und 
Umgebung auf dem Land- und 
auf dem Wasserweg zu entde-
cken. Der Teilnehmerbeitrag für 
Bus- und Schifffahrt, Eintritte, 
Mittagessen und Kaffee und 
Kuchen beträgt ca. 60€, genau-
eres wird noch bekannt gege-
ben. Anmeldungen sind mög-
lich bei Pastorin Hermsmeyer 
oder im Gemeindebüro, Telefon 
04240-242. 

Gott ist das Lachen!
Hofgottesdienst in der Sommerzeit

                    In diesem 
Jahr sind wir am Sonntag, 

11. August in Heiligenfelde auf 
dem Hof der Familien Heinrich 
von Ohlen und Friedrich Wohlers, 
Königstr. 46 zu Gast. Wir 

gestalten für Jung und 
Alt einen Gottesdienst, 
in dem wir einen 
Gedanken von Hanns 
Dieter Hüsch aufneh-
men. „Gott ist das La-
chen!“ sagt er. Dem 
wollen wir nachgehen 
und werden dabei 
vom Posaunenchor 

unserer Gemeinde begleitet. 
Der Gottesdienst, in dem auch 
Taufen möglich sind, beginnt 
um 10:00 Uhr. Wir hoffen natür-
lich auf gutes Wetter, bei Regen 
ziehen wir um in die Kirche.

Zu Besuch bei Kälbchen Lia
Die Kinderkirche macht einen Ausflug 

Vor kurzem haben Pastor 
Arnim Hermsmeyer und die 
Mitarbeiter der Kinderkirche 
mit rund 15 Mädchen und Jun-
gen das Kälbchen Lia besucht. 
Steffi Wagner, eine der Mitar-
beitenden, schreibt dazu:
„Gemeinsam fuhren wir zu der 
Familie Dannemann nach Jar-
dinghausen und schauten uns 
die erst ein paar Wochen alten 
Kälber ganz genau an. Miriam 
Dannemann erklärte uns, was 
die kleinen Jungtiere so fressen 
und einige mutige Kinder durf-
ten diese dann sogar aus der 
Hand füttern. Anschließend 
haben wir draußen noch viel 
gespielt und gesungen, um 
uns dann bei einem leckeren 
Picknick zu stärken. Zum Ab-
schluss veranstalteten wir dann 
noch ein spannendes Bobby-
car-Rennen, bei dem wir uns 
dann nochmal so richtig aus-

gepowert ha-
ben.“ 
Vielleicht hast
du ja nun auch 
Lust bekom-
men bei uns 
reinzuschnup-

pern. Dann komm doch gleich 
beim nächsten Mal vorbei, 
denn das nächste Abenteuer 
wartet schon! 
Die Kinderkirche findet immer 
freitags von 15:00-16:30 Uhr 

statt. Das Team der Kinderkir-
che um Pastor Arnim Herms-
meyer freut sich auf dich. 

In diesem 

ge
Al
in
Ge

unserer 

mit 

der Kinderkirchen aus Barrien, 
Syke und Heiligenfelde erwartet dich 
beim 7. Regionalen Kinderkirchen-
tag, der am  Sonntag, 16. Juni 
von 11:00 - 15:30 Uhr in 
Heiligenfelde rund um die Michaels-
Kirche gefeiert wird. Nähere Infor-
mationen findest du auf der Seite 9
 in diesem Magazin.

Eine ganz 
besondere 
Aktion...
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„Ich – ein Teil vom Ganzen?!“
Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Am Dienstag, 10. September be-
ginnt der neue kirchliche Unter-
richt für alle, die 12 Jahre alt sind 
oder noch werden. Pastor Arnim 
Hermsmeyer wird die Mädchen 
und Jungen in einer ersten, 
gemeinsamen Stunde um 16:30 
Uhr begrüßen und dann in zwei 
Gruppen aufteilen. 

Immer dienstags von 16:15-17:15 

Uhr, bzw. von 17:15-18:15 Uhr 

findet in der ersten Phase des Re-
gionalen Konfirmandenmodells 
„Ich - ein Teil vom Ganzen?!“ der 
wöchentliche Unterricht statt, der 
in einem zweiten Schritt von einer 
Projektphase abgelöst wird, wo 
sich die Jugendlichen ihr eigenes 
Programm je nach Neigung zu-
sammenstellen können. Nach ei-
ner erneuten wöchentlichen Vor-
bereitung werden dann im 
Frühjahr 2015 die Konfirmationen 
gefeiert. Es hat bereits ein erster 
Elternabend stattgefunden, An-
meldungen sind aber weiterhin 
möglich - zu den Bürozeiten 
(dienstags und donnerstags von 
9:00-12:00 Uhr) oder bei Pastor 
Hermsmeyer persönlich.

Neuigkeiten aus Accra und Saboba
„Shepherds Heart“ als gutes Beispiel gelebter Entwicklungshilfe

„Entwicklungshilfe abschaf-
fen?“ war vor kurzem die pro-
vozierende Frage bei einer 
Fernseh-Gesprächsrunde aus 
der Marktkirche von Hannover. 
In der Tat sind die Erfolge der 
Entwicklungshilfe über die 
Jahrzehnte meist ernüchternd. 

Ein Vorwurf wird dabei immer 
wieder laut: Die Betroffenen 
selber würden viel zu wenig in 
die Gestaltung der Maßnah-
men einbezogen, die zu einer 
Verbesserung der Lebensver-
hältnisse führen sollen. Da-
durch laufen viele Projekte ins 
Leere. 
Anders bei „Shepherds Heart“, 
einer Organisation, die von den 
Betroffenen selbst und von ih-
ren ghanaischen Landsleuten 
getragen wird. Schulbildung 
und das Erlernen eines Berufs 
stehen im Vordergrund. Hier 
zwei Beispiele für gute Schritte 
in die Zukunft: Die Brüder Ema 
und Ben leben auf der Straße, 
können aber im Gemeindesaal 
von „Shepherds Heart“ schla-
fen. Beide gehen gerne zur 
Schule. Durch die Schulausbil-
dung haben sie die Chance, 

aus dem Kreislauf der Armut 
herauszukommen. Der Gottes-
dienst der Straßenkirche bietet 
ihnen eine Heimat. Sie beglei-
ten ihn mit dem Keyboard und 
Schlagzeug musikalisch und 
finden dadurch Anerkennung.
In Saboba gab es in den ver-
gangenen Monaten beim Bau 
des Kindergartens für drei 
Gruppen aus verschiedenen 
Gründen Verzögerungen. Aber 
inzwischen wurde das Dach 

gedeckt. Die Malerarbeiten 
sind durchgeführt. Bald kön-
nen hier die Kinder einziehen. 
George leitet den Bau für „She-
pherds Heart“. Er ist vor ein 
paar Jahren aus Accra wieder 
in den Nordosten Ghanas zu-
rückgekehrt und wohnt mit 
seiner Familie in Saboba.
Auch durch unsere finanzielle 
Unterstützung aus der Region 
Syke, Barrien und Heiligenfelde 
ist dies alles möglich gewor-
den. Und besonders wichtig: 
Jeder gespendete Cent kommt 
„Shepherds Heart“ zugute. 
Vielen Dank!  
                      Georg Buismann

Von Freitag, 13. September auf 
Samstag, 14. September über-
nachten die neuen Konfirmanden-
gruppen im Gemeindehaus und 
die Mädchen und Jungen werden 
am Samstagabend um 18:00 Uhr 
mit einem Gottesdienst von der 
Gemeinde begrüßt. 
Bitte schon einmal vormerken!

 „Wir sind für Sie da!“
   Kirchenvorstand
Vera Büntemeyer-Lehmkuhl
Henstedt-Hoope
Tel. 04242-5090056

Hannelore Helms
Heiligenfelde
Tel. 04240-9613657

Stephan Klose
Heiligenfelde
Tel. 04240-1470

Andrea Lehmann
Heiligenfelde
Tel. 04240-1348

Eberhard Schierenbeck
Gödestorf
Tel. 04240-952902

Jürgen Schröder (stellv. Vors.)
Jardinghausen
Tel. 04248-331

Elke Wolters
Wachendorf
Tel. 04240-1437

Pastorin Katja Hermsmeyer
Pastor Arnim Hermsmeyer (Vors.)
Tel. 04240-242

Ben hat als Schlagzeuger seinen 
Platz bei den Gottesdiensten 
der Straßenkirche gefunden!

Bereits in wenigen Wochen 
werden die Kinder den neu 
gebauten Kindergarten in Saboba
für sich erobern können.

Möchten auch Sie diese Hilfe 

zur Selbsthilfe unterstützen?

Hier die Spendenkonten der 

Kirchengemeinde Heiligenfelde:

Kreissparkasse Heiligenfelde 
BLZ 29151700, Konto 1140010669

Volksbank Heiligenfelde 
BLZ 29167624, Konto 8124702800

Stichwort: Shepherds Heart
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Termine in der 
Übersicht

Montag
09:30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe
20:00 Uhr: Posaunenchorprobe

Dienstag
09:30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe
19:30 Uhr: KV-Sitzung 
(am 1. Dienstag im Monat)

Mittwoch
15:00 – 16:00 Uhr:
Kinderchorprobe für Kinder ab 4 J. 
15:00 – 17:00 Uhr: 
Frauenhilfe (monatlich)
(Di., 25.06. Tagesausflug nach Plön, 
im Juli keine Frauenhilfe, 21.08.)

Donnerstag
09:30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe
16:15 Uhr, bzw. 17:15 Uhr: 
Konfirmandenunterricht, 
z. Zt. in der Projektphase
Organisations-Kurs-Treffen am 20.06.

Freitag
09:30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe
15:00 – 16:30 Uhr:
KinderKirche (für Kinder ab 4 J. )

Sonntag
09:30 Uhr: Gottesdienst
18:00 Uhr: Gottesdienst (am 1. So. 
im Monat)

„Für einen Tag Kirchentagsluft schnuppern“
Rückblick auf den 34. Evangelischen Kirchentag in Hamburg

Überwältigt von den vielen Ein-
drücken, müde, aber sehr zu-
frieden – so war das Grundge-
fühl bei der Rückfahrt am 
späten Abend. Zusammen mit 
Pastorin und Pastor Hermsmey-
er war eine kleine Gruppe aus 
Heiligenfelde am 2. Mai für ei-
nen Tag nach Hamburg aufge-
brochen, um „Kirchentagsluft“ 
zu schnuppern.
Schon bei der Bibelarbeit am 
Morgen gab es die Qual der 
Wahl – unzählige, interessant 
klingende Veranstaltungen lu-
den ein, sich Gedanken über 

den biblischen Text der nach 
Gerechtigkeit suchenden Wit-
we zu machen. Und die Frage 
nach Gerechtigkeit war die In-
klusion, die Einbeziehung an-
derer, zentrales Thema des 
Kirchentags. 
Aus über 2000 Veranstaltun-
gen konnte man sich ein bun-
tes Programm zusammenstel-
len, das ganz den eigenen 
Neigungen und Bedürfnissen 
entsprach: ob bei einem Kon-
zertbesuch, einer Podiumsdis-
kussion oder einem Vortrag, 
beim gemeinsamen Singen und 

Tanzen oder beim sich einfach 
nur treiben lassen. 
Das Motto „Soviel du brauchst“ 
wurde von Pastorin Hermsmey-
er im Gottesdienst am 5. Mai 
aufgegriffen, der am Abschluss-
tag des Kirchentages gefeiert 
wurde. Sie lud die Besucher 
u.a. ein, sich selbst zu fragen, 
was es ist, was jeder wirklich 
braucht. Unterstützt wurde sie 
dabei von Erasmus Minchevici, 
der diesen Gottesdienst musi-
kalisch gestaltete und mit der 
Gottesdienstgemeinde einige 
der neuen Lieder einübte. 

„Zu allen 
Zeiten 
wachsen“
Segensgottesdienst zur 
Goldenen Konfirmation

Damals vor 50 Jahren waren 
die 20 Frauen und Männer, die 
Pastorin Katja Hermsmeyer am 
12. Mai in der Michaels-Kirche 
begrüßen konnte, zusammen 
mit Pastor Nöh in die Heiligen-
felder Kirche eingezogen. Nun 
wurde ihnen in einem feierli-
chen Gottesdienst, der vom Po-
saunenchor begleitet wurde, 
erneut der Segen Gottes zuge-
sprochen. 

In ihrer Predigt sprach Pastorin 
Hermsmeyer vom „Weiter-
wachsen im Glauben“, für das 
es keine Altersbeschränkung 
gibt, und von der Versicherung, 
dass Gott uns auf unserem 

Weg durch Raum und Zeit be-
gleitet. Im Anschluss hatten die 
Teilnehmenden beim gemein-
samen Essen die Gelegenheit, 
sich auszutauschen und zu er-
innern. 

Weitere Termine und 
Veranstaltungen

Juni
So., 23.06., 16:00 Uhr 
Konzert „notabene“ in der Michaels-
Kirche in Heiligenfelde. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen (siehe 
auch S. 15).

August
Fr., 16. – So., 18.08.
Konfirmandenfahrt nach Dötlingen. 
Themenkurs „Taufe und Abendmahl“.

September
So., 29.09., 09:30 Uhr
Familiengottesdienst  
zum Michaelistag

Oktober
So., 20.10., 09:30 Uhr
Gottesdienst zum Frauensonntag
So., 27.10., 09:30 Uhr
Feier der Silbernen Konfirmation

Zur Verfügung gestellt von: 
IHR FOTOGRAF, Matthias Strohmeyer
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Wir sind 
für Sie da:
Ansprechpartner der 

Gruppen und Kreise

Eltern-Kind-Gruppen

Elke Wolters

Tel. 04240-1437

Frauenhilfe

Marga Ritterhoff

Tel. 04240-1308

Hilfsorganisation 
„Shepherds Heart“

Pastor i.R. Georg Buisman

Tel. 04252-9387121 

Kinderchor

Ina Dettmann

Tel. 04248-298985

Posaunenchor

Leitung: Erasmus Minchevici

Tel. 04241-2810
Koordinator der Einsätze bei 
Jubelhochzeiten, Geburtstagen:
Walter Wichmann
Tel. 04240-475

„Das Schwimmen habt ihr gelernt, 
nun geht’s ins Wasser!“
Rückblick auf die Konfirmationsfeiern im April

Sehr anschaulich, mit Schwimm-
flügeln und Surfbrett ausgestat-
tet, predigte Pastor Arnim 
Hermsmeyer bei den beiden 
Konfirmationsgottesdiensten 
vor einer jeweils voll besetzten 
Kirche. Insgesamt 25 Mädchen 
und Jungen bekamen von ihm 
an zwei Wochenenden für ihren 

weiteren Lebensweg 
den Segen Gottes 
persönlich zugespro-
chen. Dabei erinner-
te er an das gemein-
sam Erlebte und ver-
glich die Zeit im Kon-
firmandenunterricht 
mit dem Schwimmen 
lernen. Nun bei ihrer 
Konfirmati-

on sei endgültig die 
Zeit gekommen, wo 
sie ihre Schwimmflügel 
ablegen und sich mu-
tig ins Wasser wagen 
könnten. Und über ih-
rem weiteren Lebens-
weg stehe die Zusage 
Gottes, bei ihnen zu 

sein. Pastor Hermsmeyer ermu-
tigte die Jugendlichen, diese Er-
fahrung wach zu halten und für 
sich zu nutzen. Ein herzliches 
Dankeschön noch einmal den 
beiden Chören, den „Living 
Voices“ und dem Posaunenchor, 
für die musikalische Gestaltung 
des Gottesdienstes!  

„Wer kommt 
mit nach 
Eibenstock?“
Fahrt ins Erzgebirge im 
September

In diesem Jahr feiert der Posau-
nenchor unserer Partnergemein-
de im Erzgebirge sein 60-jähriges 
Jubiläum. Dazu sind nicht nur die 
Bläser unseres Posaunenchores 
eingeladen, die sich am Festgot-
tesdienst am Sonntag, 22. Sep-
tember beteiligen werden. Auch 
zwischen einzelnen Familien be-
steht seit Jahrzehnten ein freund-
schaftlicher Kontakt. Wer daher 
Interesse hat zusammen mit 
dem Posaunenchor nach Eiben-
stock zu fahren, kann sich für 
weitere Informationen an Pastor 
i.R. Georg Buisman wenden, 
Tel. 04252-9387121.
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Am Freitag, den 14. Juni um 

19:30 Uhr ist es wieder soweit.
Wir möchten Sie alle zu einem 
schönen gemütlichen Litera-
turabend ins Gemeindehaus der 
Syker Kirchengemeinde ein- 
laden. Wege, Wunder und 

Gelächter „Hin-
rich Westphal un-
terwegs als Pastor 
und Journalist“. 
Was für ihn und 
seine Geschwis-
ter mit Jugend-
reisen und Krip-
penspielen in 
Syke begann, 
führte er als Pas-
tor für Gefange-
ne, Journalisten 
und Taxifahrer in 
Hamburg fort. 
Hinrich C. G. 
Westphal (68) 

war Chefredakteur, verantwor-
tete die kirchliche Öffentlich-
keitsarbeit in der Medienmetro-
pole, gründete Aktionen wie  
„7 Wochen ohne“ und „Der 
Andere Advent“ und schrieb 
einige Bücher. Am 14. Juni will 

er daraus vorlesen, erzählen und 
sich erinnern.   Der Einlass ist ab 
19 Uhr im großem Saal des Ge-
meindehauses, der Eintritt ist 
kostenfrei, alle Spenden des 
Abends kommen dem Kapital-
stock der Syker Kirchenstiftung 
zu Gute. Ihr Kuratorium der 
Syker Kirchenstiftung.                                          
                                Jörg Göhner       

Herzliche Einladung zum Literaturabend bei Kerzenschein
Bunter Literaturabend der Syker Kirchenstiftung

Wir sind für Sie da:

Kirchenvorstand: 
Knut Laemmerhirt, Vorsitzender, 
Tel. 04242-578737

Anja Thorns, 
Stellvertr. Vorsitzende, 
Tel. 04242-169884

Hinrich C. G. Westphal

Herzliche Einladung zu unserer  
Danke-schön-Party im Sommer

Liebe Ehrenamtliche, 

wir, die Haupt- und Nebenamt-
lichen, möchten wie verspro-
chen auch in diesem Jahr 2013 
wieder eine Danke-schön-Party 
für unsere ehrenamtlich in der 
Kirchengemeinde Mitwirken-
den ausrichten, und zwar am: 
Freitagabend, den 21. Juni von 
18 bis 20 Uhr, auf dem Rathaus-
platz vor unserem Gemeinde-
haus. Der Posaunenchor und das 
Syker Flötenensemble werden 
den Abend musikalisch gestal-
ten.
Sagen Sie diesen Termin bitte 
an alle ehrenamtlich Mitarbei-
tenden weiter mit der Bitte, sich 
diesen Termin schon einmal im 

persönlichen Kalender einzutra-
gen. Damit wir planen können, 
wäre es schön bis Montag, 
den 10. Juni zu erfahren, etwa 
wie viele Personen an der 
Danke-schön-Party teilnehmen 
werden. 
Anmeldungen bitte über Ihre 
jeweilige Gruppenleitung oder 
direkt bei: Pastorin Albertje 
van der Meer, Tel. 2107, auch 

per e-mail: Albertje.VanDer-
Meer@evlka.de. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme; 
dadurch geben Sie uns die 
Gelegenheit Ihr ehrenamtli-
ches Engagement in unserer 

Gemeinde zu würdigen.

Es grüßen Sie herzlich Pastorin 
Albertje van der Meer und alle 
haupt- und nebenamtlichen 
MitarbeiterInnen.

Kirchenmusik • Kirchenchöre:

Kinderchöre
Info: B. Schmittmann, Tel. 0175-5457652

Chöre der Christuskirche:
Gospelchor Kantorei, Info: Kantorin S. R. Park 
Tel. 0176-27673908

Posaunenchor Syke-Barrien
Info: J. Bootsmann
Tel. 80478

Syker Blockflöten-Ensemble
Info: C.Klöß-Kollmann, Tel. 04242-4839

Konten der 
Kirchenstiftung

Kreissparkasse Syke
KTO 101 201 4302
BLZ 291 517 00

Volksbank Syke
KTO 810 964 6100
BLZ 291 676 24

OLB Syke
KTO 810 965 3400
BLZ 291 217 31

Spendenkonten

Kreissparkasse Syke
KTO 101 201 4302
BLZ 291 517 00

Volksbank Syke
KTO 810 965 3400
BLZ 291 676 24
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Kinderkirche
Jeden 1. Samstag im Monat 
von 9:30 – 11:30 Uhr für 
alle Kinder ab 4 Jahren

01.06.: David und Saul – eine 

Heldentat in dunkler Höhle

Im Juni hören wir eine echte 
Heldengeschichte! König Saul 
ist der Chef im Land. Er ist un-
terwegs mit seinen Soldaten 
und jagt David, den Auser-
wählten Gottes. Denn David 
soll der neue König werden, 
und das will Saul mit allen Mit-
teln verhindern. Doch David ist 
ein mutiger Kerl! Als er in einer 
dunklen Höhle Saul begegnet 
da schleicht er sich… Stopp! 

Mehr wollen wir an dieser Stel-
le noch nicht verraten. Kommt 
und hört euch die Geschichte 
an. Dazu spielen wir An-
schleichspiele und machen 
vielleicht sogar eine kleine Beu-
te dabei! Von Juli bis Anfang 
August sind Sommerferien. Da 
macht die Kinderkirche Som-
merpause. Aber wir laden ganz 
herzlich ein zu den Schulanfän-

gergottesdiensten am 10.08. 
10.08.:  Schulanfängergottes-

dienste  Am 10.08. laden wir die 
Kinder der Kinderkirche ein, mit 
uns und vielen Schulkindern die 
Schulanfängergottesdienste zu 
feiern! In der Christuskirche fin-
det der erste Gottesdienst von 
08:30 bis ca. 09:15 Uhr statt, 
und der zweite von 10:00 bis ca. 
10:45 Uhr.

Die Mutter-Kind-Gruppen:  ein kostenloses 
Nachmittagsangebot im Gemeindehaus

Bald heißt es Abschied nehmen 
von Melanie Speer, der Mutter 
von Diana und Erek. Ihre Familie 
zieht nach Visbek um und die 
Christuskirchengemeinde dankt 
ihr herzlich für ihr Engagement 
in den Mutter-Kind-Gruppen. 
Seit 2011 war  sie für alle MuKi-
Gruppen verantwortlich, d.h. 
sie koordinierte die Anmeldun-
gen der kleinen Wonneproppen 
in den Gruppen, behielt den 

Überblick in den kindgerechten, 
mit attraktiven Spielsachen  aus-
gestatteten Räumen des Ge-
meindehauses, sorgte für die 
Wohlfühlatmosphäre in der 
Spieloase drinnen und draußen. 
Auch an der Organisation der 
legendären Basare im Gemein-
desaal wirkte sie mit. Sie sah es 
als wichtig an, die Mütter und 
Väter mit ihren Kleinkindern 
zum Gestalten von Krabbelgot-

tesdiensten zu motivieren.                                    
„Ein schönes Erlebnis ist es 
immer wieder, wenn man spürt, 
dass sich die Eltern untereinan-
der verstehen, sich in ihrer Erzie-
hungsarbeit gegenseitig unter-
stützen und richtige Freund-
schaften geschlossen werden.“, 
erinnert sich Frau Speer. Denn 
das ist die Idee dieser Gruppen, 
die in Privatinitiative gegründet 
werden: Die Kinder (von 0 bis 4 
Jahren) erleben regelmäßig wö-
chentlich einen Nachmittag in 
der Gruppe, begleitet von Papa 
oder Mama, und lernen das ge-
meinsame Spielen mit ihresglei-
chen kennen. „Hier haben die 
Kinder die Chance, sich vom 
Einzelspiel zum Spiel in der 
Gruppe zu entwickeln. Oft feh-
len in der Nachbarschaft gleich-
altrige Spielkameraden!“ stellt 
Frau Speer fest. Mit den MuKi-
Gruppen wird es weitergehen, 
wie Sabine Sonntag, Leiterin 

des Spielkreises “Schatzkiste“, 
bekräftigte. Das waren einmal 
– noch zu Pastor Bräunlichs Zei-
ten - die Keimzellen der Spiel-
kreise für unsere „fortgeschrit-
tenen“  Kinder.“ Neue Gruppen 
können jederzeit an einem 
Nachmittag gegründet werden. 
Mindestens 5 Kinder sollten zu-
sammen sein, um von 15:30 bis 
17:30 Uhr die tollen Räume für 
sich zu erobern. Ab August wird 
Anneke Bernstädt, Arzthelferin 
in Elternzeit und Tochter von Sa-
bine Sonntag, die neue An-
sprechpartnerin sein. Zu errei-
chen ist sie unter Tel. 5749343. 
Sie hilft neue und bestehende 
Gruppen zu organisieren und zu 
koordinieren. Mit Sohn Til (1 ½  
Jahre alt) besucht sie schon 
längst immer wieder aufs Neue 
begeistert die „Rasselbande“ an 
jedem Freitagnachmittag.

Nach einem fröhlichen Spiele-Nachmittag sind die Mütter (von 
links) Karina Giese, Yvonne Fricke und Melanie Speer gut ge-
launt und die Kinder der „Rasselbande“ müde.

Syke Kinder 
und Jugend

Pfadfinder
Info: L. Brenk
Tel. 39894, lisabrenk@arcor.de

Eltern-Kind-Gruppen
Info: A. Bernstädt, Tel. 5749343

Spielkreise
Teddygruppe: Info: N. Vöge              
Tel. 160972
Sonnengruppe: Info: S. Sonntag       
Tel. 1850

Kirche für Kinder
Kinderkirche ab 4 Jahren
Lach- und Sachgeschichten
Info: C. Kopp, Tel. 7856876
www.kinderkirche-syke.wir-e.de 

T-Time (ab Konfirmation)
Info: C. Kopp, Tel. 7856876

Kinder- und Jugendchor
Info: B. Schmittmann
Tel. 0175-5457652
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Lach- und Sach-
geschichten 
mit Gott

Das Team der Kinderkirche er-
zählt an jedem 3. Samstag im 
Monat Geschichten, die Mut 
machen: biblische Erzählungen, 
aber auch Geschichten von Ast-
rid Lindgren und anderen Auto-
rinnen und Autoren. Zu den Ge-
schichten gibt es immer kleine 
Spiele, Lieder und kreative Akti-
onen. Eine Stunde lang können 
Kinder ab vier diese „kleine Kin

derkirche“ erleben. Treffpunkt: 
Konfiraum im Gemeindehaus.
Die nächsten Termine sind am
15.06. und am 17.08. jeweils 

von 11-12 Uhr.                                                                                                                

(Im Juli finden wegen der Som-
merferien keine Lach- und Sach-
geschichten statt.)

Jubelkonfirmationen
• Diamantene Konfirmation
   am 7. Juli

• Goldene Konfirmation 
   am 4. August

• Silberne Konfirmation 
   am 29. September

Der Gottesdienst anlässlich ei-
nes Konfirmationsjubiläums be-
ginnt jeweils um 11 Uhr. Es wäre 
schön, wenn unsere Sekretärin 
Hilfestellung aus dem jeweili-
gen Jahrgang bei der Adressen-
suche bekommen könnte. Bitte 
melden Sie sich dazu unter Tel. 
4007.
Diejenigen Jubilarinnen und Ju-
bilare, die an einer solchen Feier 

in ihrer Heimatgemeinde nicht 
teilnehmen können, sind herz-
lich eingeladen auch an unseren 
entsprechenden Jubelgottes-
diensten teilzunehmen. Verein-
zelt gibt es darüber hinaus den 
Wunsch, die Eiserne (65 Jahre), 
Gnadene (70 Jahre), Kronjuwe-
lene (75 Jahre) oder Eichene 
Konfirmation (80 Jahre) zu fei-
ern. Alle hier Angesprochenen 
mögen sich bitte im Gemein-
debüro spätestens zwei Wo-
chen vor der jeweiligen oben 
genannten Jubelkonfirmation 
anmelden, damit eine entspre-
chende Urkunde vorbereitet 
werden kann. Info und Anmel-
dung unter Tel. 4007.

Treppe zur Jugend

Im Juni wird die „Treppe zur Ju-
gend“ fertig gestellt. Dann be-
ziehen wir unsere Jugendräu-
me, und gestalten alles so, dass 
es Räume werden, in denen 
man sich gerne aufhalten mag.

Während der Sommerferien 
kommt dann die Sommerpause 
der T-Time, aber am 13. August 
legen wir dann wieder gemein-
sam los: wie immer mit gemein-
schaftlichen Aktionen wie ge-
meinsam Kochen, Spiele aus-
probieren, Cookieessen und 
Singen!
Ach und übrigens: Alle konfir-
mierten Jugendlichen sind im-
mer herzlich eingeladen, vorbei-
zukommen und reinzuschauen! 
Die T-Time trifft sich jeden 
Dienstag von 18:00 bis 19:30 
Uhr im Konfi-Raum des Gemein-
dehauses.

Wichtige Termine!
Für neue Konfirmanden (Jg 2013 bis 2015) sind:

• Infostunde für Eltern und Konfirmanden am Dienstag, 13. August 
 ab 19:30 Uhr im großen Saal des Gemeindehauses an der Christuskirche

• Begrüßungsgottesdienst am Sonntag, 15. September um 11 Uhr
  in der Christuskirche zu Syke

• Konfirmandennacht  von Freitag, 27. September 19 Uhr auf Samstag, 
 28. September 9:30 Uhr im Gemeindehaus an der Christuskirche Syke 

• Während der Konfirmandennacht findet um 23 Uhr ein Jugendgottesdienst  
 statt, zu dem wir Eltern, Geschwister, Freunde und alle, die es interessiert  
 herzlich einladen.

 Info: Pastorin Albertje van der Meer (Tel. 2107) oder 
 Pastor Christian Kopp (Tel. 7856876)

Besuchsdienst DRK 
Steinkamp

Der Besuchsdienst trifft 
sich montags 
3. Juni, 1. Juli, 
und 5. August 
jeweils um 9:30 Uhr 
im Gemeindehaus Syke.

Deutsche aus Russland 

Versammlung sonntags 
12 – 14 Uhr

Frauenhilfe 

jeweils 15 – 17 Uhr 
3. Juni, 
Thema: Maria, 
die Mutter Jesu – Teil II 
mit Pastorin Schröder

1. Juli, Thema: noch offen 
mit Pastorin Hermsmeyer
5. August, Thema: „Geh aus mein 
Herz“  mit Pastor Kopp

Frauenkreis

jeweils um 19:30 Uhr 
11.06. Ausflug nach Bad Bederkesa* 
12.08. Frauen der Romantik 
mit Udo Quak. Anmeldung bitte mög-
lichst im Gemeindebüro: Tel.: 4007

*Für Dienstag, 11. Juni 2013 plant der Frauen-
kreis seinen Tagesausflug. Der Bus startet um 8:45 
Uhr an der Haltestelle in der Waldstraße. Zunächst 
wollen wir im Schaufenster Fischereihafen in 
Bremerhaven an einer Kochshow mit anschließen-
dem Buffet teilnehmen. Danach besteht Gelegen-
heit das Meerwasseraquarium zu besuchen und 
durch das Hafenviertel zu bummeln. Später halten 
wir eine Mittagsandacht in der Flögelner Kirche, 
es folgen Kaffee trinken im Restaurant „Dobben-
deel“ und eine anschließende Burgbesichtigung 
in Bad Bederkesa. Gegen 17:30 Uhr machen wir 
uns auf den Rückweg nach Syke.

Kurz notiert
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Sollten Sie mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sein, haben Sie die Möglichkeit bis zum Redaktionsschluss im Syker Gemeindebüro (Tel. 4007) zu widersprechen.

Bibelstunde 

im DRK-Seniorenheim

06.06. 10 Uhr Lektorin Sievers
20.06. 10 Uhr Herr Schmiedel
04.07. 10 Uhr Lektorin Sievers
18.07. 10 Uhr Herr Schmiedel
01.08. 10 Uhr Lektorin Sievers
22.08. 10 Uhr Herr Schmiedel

Nachmittage für Senioren

Donnerstags, ab 15:00 Uhr

Juni

06.  Probieren geht über 
Studieren. Besuch der BBS 
Altenpflegeklasse Nienburg. 

13.  Bericht aus dem Kirchen-
vorstand. 
Mit Brigitte Zarnack-Hans.

20.  Gesangverein Germania, 
Leitung: Daniela Predescu.

ab 27.06. Sommerpause

August 

08.  Akkordeon. 
Mit Heinz Böttcher

15.  Kreuz und quer durch Peru 
– Land und Leute. 
Mit Rita Pank

22.  Halbtagesausflug 
nach Fischerhude

29. Spielnachmittag mit Team

Christliche 
Pfadfinder 
Stamm Jona

Christliche Pfadfinder Syke
Stamm Jona

Wir helfen gern und freuen
uns über eine kleine Spende,
wenn wir eine gute Tat für 
Sie tun können: im Garten 
helfen, Einkaufstaschen 
tragen, Vorlesen, …
Info: Lisa Brenk, Tel. 39894

Gottesdienste in Seniorenheimen

DRK-Seniorenheim

14.06.  16 Uhr 
Herr Schmiedel

12.07.  16 Uhr 
Lektorin Sievers

16.08.  16 Uhr 
Pastorin van der 
Meer

Wohnpark Syke und „Curata“

12.06. 16 Uhr Herr Schmiedel
10.07. 16 Uhr Lektorin Sievers
14.08. 16 Uhr  Pastorin 

van der Meer

Altenheim Frenzel

27.06. 16 Uhr  Pastorin 
van der Meer

15.08. 16 Uhr  Pastorin 
van der Meer

Tagespflege, 

Diakonie-Pflegedienst

20.06. 10 Uhr  Pastorin 
van der Meer

15.08. 10 Uhr  Pastorin 
van der Meer
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Erwachsene
Sonntag.............................. 2.9.12, 19.00 Uhr 
Montag .............................. 3.9.12, 19.00 Uhr
Donnerstag ........................ 6.9.12, 19.00 Uhr

Jugendliche
Mittwoch ........................... 12.9.12, 17.30 Uhr
Donnerstag ........................ 13.9.12, 16.30 Uhr
Freitag ................................ 14.9.12, 16.30 Uhr

Neue Tanzkurse
Erwachsene

Sonntag   .......11.8.13, 16.00 Uhr

Montag   ........12.8.13, 20.30 Uhr

Jugendliche

Montag .........12.8.13, 16.30 Uhr

Mittwoch ......14.8.13, 16.00 Uhr

Freitag ..........16.8.13, 16.30 Uhr

Discofox I

Freitag   .........16.8.13, 19.00 Uhr

Für Sie und 
Ihre Gesundheit

Rena Inhülsen e. K. 

Hauptstrasse 56-58
28857 Syke
Tel. 0 42 42 / 93 30 33
Tel. 0 42 42 / 93 30 34
Hacheapotheke@gmx.de
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Kontakte

Barrien Heiligenfelde Syke Alle Gemeinden

Ev.-luth. St. Bartholomäus-
Kirchengemeinde Barrien
Glockenstraße 14
28857 Syke-Barrien
KG.Barrien@evlka.de
www.kirchebarrien.de

Pfarrbezirk I
Pastorin Susanne Heinemeyer
Glockenstraße 14
28857 Syke-Barrien
Tel. 7105, Fax 80097
Susanne.heinemeyer@gmx.de

Pastor Krause-Röhrs
Tel. 0421-37642236
krauseulrich@web.de

Pfarrbezirk II
Pastorin Katja Hedel
Ristedter Straße 19
28857 Syke-Gessel
Tel. 1690840, Fax 1680575
Katja.hedel@gmx.de

Diakon
Bernd Breckner
Glockenstraße 12
Tel. 5748771
bbreckner@t-online.de

Kirchenvorstand
Ilona Haberkamp (Vors.)
Tel. 84138
Klaus Zimmermann (stellv. Vors.)
Tel. 80956

Gemeindebüro
Heike Schlegel
Glockenstraße 14
Tel. 80385, Fax -80097
Bürozeiten: 
Di. u. Do. 9-11 Uhr, Mi. 18-20 Uhr

Kirchenmusiker
Singu Kim
Tel. 0176-2332-8768
orgelspieler@hanmail.net

Küsterin
Ute Hardemann, Tel. 7922
Mi., Do., Fr. ab 15 Uhr

Kindergarten Talita Kumi
Isolde Huchtmann-Schmedes (Leit.)
Hügelrose 1
Tel. 784566, Fax 780259
Talita-kumi@web.de

Friedhofswärter
Thomas Wiechmann
Tel. und Fax 8245

Bankverbindung
Kreissparkasse Syke
BLZ 291 517 00
Konto 101  202  7 353 

Ev.-luth. Michaels-Kirchen-
gemeinde Heiligenfelde
Heiligenfelder Str. 5

28857 Syke-Heiligenfelde

kg.heiligenfelde@evlka.de

www.kirche-heiligenfelde.de

Pfarramt
Pastorin Katja Hermsmeyer

Pastor Arnim Hermsmeyer

Heiligenfelder Str. 5

28857 Syke-Heiligenfelde

Tel. 04240-242, Fax 04240-775

pastor@hermsmeyer.de

Katja.Hermsmeyer@web.de

Kirchenvorstand
Pastor Arnim Hermsmeyer (Vors.)

Tel. 04240-242

Jürgen Schröder (stellv. Vors.) 

Tel. 04248-331

Gemeindebüro
Waltraut Ott

Heiligenfelder Str. 5

28857 Syke-Heiligenfelde

Tel. 04240-242, Fax 04240-775

kg.heiligenfelde@evlka.de

Bürozeiten: 

Di. und Do. jeweils 9:00-11:30 Uhr.

Küster und Friedhofsgärtner
Friedrich Dräger

Tel. 04240-1582 oder 0176-47723695

Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici

Tel. 04241-2810

Bankverbindung
Kreissparkasse Heiligenfelde

BLZ 291 517 00

Konto 1140010669

Volksbank Heiligenfelde 

BLZ 29167624

Konto 8124702800

Ev.-luth. Christus-
Kirchengemeinde Syke
Kirchstr. 3, 28857 Syke
KG.syke@evlka.de, www.kirche-syke.de

Pfarramt 
Superintendent Dr. Jörn-Michael Schröder
siehe alle Gemeinden

Pastor Christian Kopp
Tel.  7856876, Fax 1680575
Amtszimmer Kirchstr. 3
Tel. 1680378
christian-kopp@gmx.de

Pastorin Albertje van der Meer 
Lieke Dör 4
Tel. 2107, Fax 930551
Albertje.VanDerMeer@evlka.de 

Kirchenvorstand
Knut Laemmerhirt (Vors.)
Tel. 578737
Knut.Laemmerhirt@gmx.de

Kirchenmusikerin 
Sung-Rim Park
Tel.  0176-27673908
sungrimpark@yahoo.com 

Gemeindebüro
Andrea Fastje
Kirchstr. 3, Tel. 4007, Fax 931147
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten: Mo. und Fr. 9 – 1130 Uhr
Di. u. Do. 10 – 11.30 Uhr, Do. 15 – 17 Uhr

Kindergarten Sonnenstrahl  
Anke Wohlfromm (Leit.)
Wilhelm-Heile-Str. 2a, Tel. 66067
Ev.Kiga.Sonnenstrahl@web.de

Friedhofsverwaltung
Hilke Schimke
Kirchstr. 3, Tel. 1680443, Fax 931147
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten: Fr. 9 – 11:30 Uhr
Di. u. Do. 10 – 11:30 Uhr, 
Do. 15 – 17 Uhr

Friedhofsgärtner
Stefan Behrens 
Tel. 2627 oder 0173-4513159
Friedhof.Syke@evlka.de 

Bankverbindung 
Kirchenkreisamt Syke-Hoya 
Kreissparkasse Syke 
KTO 111 004 9606 
BLZ 291 517 00 

Superintendentur
Dr. Jörn-Michael Schröder

Hermannstr. 4, 28857 Syke

Tel. 167-80, Fax 167-88

joern-michael.schroeder@evlka.de

Kreisjugenddienst
Tanja Giesecke

Kreisjugendwartin

Herrlichkeit 24, 28857 Syke

Tel.: 168724

tanja.giesecke@evlka.de

www.evju-syho.de

Telefonseelsorge
Tel. 0800-1110111

(kostenfrei, überregional)

Gebärdensprachliche Seelsorge
Landeskirche Hannover

Pastor Bernd Klein

Bergstr. 15, 49504 Lotte

Tel. und Fax: 0541-20079268

SMS: 0176-47529381

Mail:gl-os@gmx.de

www.gl-kirche.de

Syker Tafel
Am Feuerwehrturm 3

28857 Syke

Tel. 69751, Fax 169753

Syker-tafel@evlka.de

www.Syker-tafel.de

Diakonie-Pflegedienst Syke
Christine Körbel

Ferdinand-Salfer-Straße 9

28857 Syke

Tel. 2522, Fax 2533

info@diakonie-syke.de

Diakonisches Werk im 
 Kirchenkreis Syke-Hoya
Herrlichkeit 24

28857 Syke

Tel. 1687-21, Fax 1687-29

Soziale Schuldnerberatung für 
den Kirchenkreis Syke-Hoya
Herrlichkeit 24

28857 Syke

Tel. 1687-0, Fax 687-19

Schuldnerberatung.DW.Syke@evlka.de

Hospizgruppe und Trauercafe
Heide Wolter

Tel. 80123

Waltraud Hammerschmidt

Tel. 80829

Jutta Wegg 

Tel. 50430

Beratung für Aussiedler
nach telefonischer Absprache

Frau Lisa-Berta Besler 

Tel.: 66627

Redaktion Dreiklang
Christa Carstens

Tel. 80174, Fax 578191

Regionaler-Gemeindebrief-HSB@gmx.de

Redaktionsschluss 28.07.2013

Bei Spenden und Überweisungen vermerken Sie bitte deutlich Ihren Namen, 

Kichengemeinde und Verwendungszweck, damit wir Ihnen gegebenenfalls 

eine Spendenquittung zusenden können.


